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mit dem Kammersteiner Musik-Sommer bieten 
wir Ihnen wieder Musik und Kabarett im Grünen. 
Wir haben uns um ein vielfältiges Programm mit 
hochkarätigen Künstlern bemüht. 

Die Eröffnung der Konzertreihe findet am idylli-
schen Dorfplatz in Barthelmesaurach statt. Die 
weiteren Veranstaltungen sind auf der Open-Air-
Bühne am Rathausplatz geplant. Bitte lesen Sie 
dazu die Seiten 7 bis 9. Wir laden herzlich ein  
und freuen uns auf Ihren Besuch.

Nachbarn suchen. Nachbarn bieten.

Auf unserer Seite „Marktplatz“ haben wir für Sie 
ein kostenloses Angebot. Dort können Sie Ihre 
Kleinanzeige aufgeben. Egal, ob es sich um eine 
Vermietung, um einen Arbeitsplatz, eine Immobi-
lie, einen Schrank, ein Fahrrad oder Kinderspiel-
zeug handelt. Sie können bieten und suchen. 
Beispiel: „Ich suche / biete: 1 Kinderschreibtisch, 
evtl. Name, Kontakt“. 

Gerne drucken wir auf dieser Seite kostenlos Stel-
lenanzeigen unserer heimischen Betriebe ab. Da-
mit wollen wir erreichen, dass unsere Bürgerin-
nen und Bürger wohnortnahe Arbeits- und 
Ausbildungsplätze erhalten.

Fröhliche Kirchweihfeste feiern

Die Zeit unserer Kirchweihfeste hat begonnen. 
Auf den Seiten 14 und 19 können Sie sich über 
die Kammersteiner und die Günzersreuther 
Kirchweih informieren. Viele Bürgerinnen und 
Bürger – vor allem auch junge Menschen – or-
ganisieren und fördern diese schönen Gemein-
schaftsveranstaltungen. Ihnen allen gilt mein 
Dank. Feiern Sie mit und kommen Sie mit netten 
Menschen zusammen!

Dritter bei den Deutschen Meister- 
schaften

Einen sensationellen sportlichen Erfolg erzielte 
unser Kammersteiner Mitbürger Sebastian Rein-
wand. Bei den Deutschen Meisterschaften im 
10.000-Meter-Lauf gewann er mit neuer per-
sönlicher Bestzeit die Bronzemedaille. Herzli-
chen Glückwunsch!

Es grüßt Sie herzlichst

Ihr / Euer 

Walter Schnell 

Beim Rittermarkt wurde den Besuchern  
eine beeindruckende Feuershow geboten.                     
Foto: Beatrix Frank

„The Tonic Sisters“ eröffnen am 29. Juni 
auf dem Dorfplatz in Barthelmesaurach 
den Kammersteiner Musik-Sommer. 
Siehe Seiten 7 bis 9.
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             Wir
    gratulieren

            Aus dem

   Standesamt 

Alles vertrauensvoll in einer Hand.
– Anruf genügt – jederzeit dienstbereit

Hausbesuche, Erledigung  
aller mit einem Sterbefall  

verbundenen Formalitäten.
Am Birkenhang 4 

91126 Kammerstein

Peter Karstens
Bestattungen GmbH

Reichenbacher Straße 19 
91126 Schwabach 

Telefon (0 91 22) 1 79 44

70 Jahre 
02.05.2017 
Margit Wälzlein 
Austraße 7, Haag

15.05.2017 
Johann Schubert 
Mildach 10

75 Jahre 
04.05.2017 
Manfred Ziegler 
Albersreuth 8

21.05.2017 
Jens Warnecke 
Haubenhof 14

Gemeinde Kammerstein 
Dorfstraße 10, 91126 Kammerstein 
Telefon 0 91 22 / 92 55 - 0  
Telefax 0 91 22 / 92 55 - 40 
Internet: www.kammerstein.de 
E-mail: info@kammerstein.de

 
  

    

  
    

Leitung der Verwaltung: 
Walter Schnell, 1. Bürgermeister 
Zimmer 5   92 55 - 15
Geschäftsleitung, Wirtschaftsangelegen-
heiten, Bauleitplanung: 
Mario Gersler, Dipl.-Verwaltungswirt (FH) 
Zimmer 7   92 55 - 17 
E-mail: mario.gersler@kammerstein.de 
Kämmerei, European Energy Award®, 
gemeindliche Gebäude: 
Stefan Barthel, Verwaltungsfachwirt 
Zimmer 9   92 55 - 19 
E-mail: stefan.barthel@kammerstein.de
Bauverwaltung, Flurbereinigung und 
Dorferneuerung, Tiefbaumaßnahmen, 
Feuerwehren: 
Katharina Seitzinger,  
Verwaltungsfachwirtin  
Zimmer 2  92 55 - 21 
E-mail: katharina.seitzinger@kammerstein.de
Oberflächen- und Schmutzwasserkanäle: 
Alenka Fruntzek, Dipl.-Ing. (FH) 
Zimmer 10  92 55 - 20 
E-mail: alenka.fruntzek@kammerstein.de
Sekretariat Bürgermeister,  
Mitteilungsblatt, Kindertagesstätte: 
Helga Ohr, Verwaltungsangestellte 
Zimmer 6  92 55 - 16 
E-mail: helga.ohr@kammerstein.de 
Standesamt, Personalangelegenheiten: 
Andrea Riepel, Verwaltungsfachwirtin 
Zimmer 10  92 55 - 11 
E-mail: andrea.riepel@kammerstein.de 
Gemeindekasse:  
Christl Dunger, Verwaltungsangestellte 
Zimmer 2  92 55 - 12 
E-mail: christl.dunger@kammerstein.de

Soziale Angelegenheiten, Kultur und  
Tourismus, Liegenschaftsverwaltung, VHS 
Claudia Härtel 
Zimmer 8  92 55 - 14 
E-mail: claudia.haertel@kammerstein.de

Melde- und Passamt, Gewerberecht,  
Grundstücksangelegenheiten,  
Straßen- und Wegerecht,  
Verkehrswesen: 
Diana Bubenberger, Verwaltungsfachwirtin 
Zimmer 1  92 55 - 10 
E-mail: diana.bubenberger@kammerstein.de 

Steuern und Gebühren, Gewerbesteuer 
Katrin Nutz, Verwaltungsangestellte 
Zimmer 9  92 55 - 22 
E-mail: katrin.nutz@kammerstein.de

Kindertagesstätte Kammerstein: 
Natascha Danninger, Leiterin 
Telefon 0 91 22/1 42 20 
E-mail: kita@kammerstein.de

Bauhof/Kläranlagen: 
Horst Schneider, Bauhofleiter 
Telefon 0 91 22/1 88 56 91 
E-mail: bauhof@kammerstein.de

Volkshochschule (VHS) Kammerstein 
Andrea May 
Telefon 0178 / 3270912 
E-mail: vhs-aussenstelle@kammerstein.de

Wasserzweckverband  
Heidenberggruppe: 
Bernd Scheer, Wassermeister 
Inge Lehner, Verwaltungsangestellte 
Telefon 0 91 78 / 8 64

Öffnungszeiten:  
der Gemeindeverwaltung Kammerstein 
Montag    8:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag  14:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch   9:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag    8:00 – 12:00 Uhr 
Freitag    8:00 – 12:00 Uhr

Wir bitten freundlich um Beachtung der Öffnungs-
zeiten. Dies ist erforderlich, weil wir mehrere  
Teilzeitkräfte beschäftigen, häufig auch Außen- 
und Behördentermine wahrnehmen und gleitende 
Arbeitszeit haben.
Um unnütze Wartezeiten zu vermeiden,    
bitten wir  Termine mit Bürgermeister  
Walter Schnell möglichst  
vorher zu verein baren.
Bitte besprechen Sie auch Termine,  
die außerhalb der Besuchszeiten  
liegen, vorher mit dem in Frage  
kommenden Sachbearbeiter.

85 Jahre 
07.05.2017 
Luise Schneider 
Hauptstraße 4, Kammerstein

26.05.2017 
Kurt Huber 
Tulpenstraße 10,  
Barthelmesaurach

91 Jahre 
14.05.2017 
Maria Schwab 
Rudelsdorfer Straße 34,  
Barthelmesaurach

25.05.2017 
Friedrich Lacher 
Heilsbronner Straße 2,  
Rudelsdorf

31.05.2017 
Elisabetha Weißel 
Albersreuth 6

80 Jahre 
16.05.2017 
Gerda Wenzel 
Lilienstraße 8,  
Barthelmesaurach

Geburten: 
03.05.2017 
Fritz Lindner 
Austraße 4, Haag

10.05.2017 
Fabian Mark 
Mildach 11

Eheschließungen 
13.05.2017 
Richard Friedbert Haarmann und  
Sabrina Fuchs 
Lichtenauer Straße 8, Nürnberg

20.05.2017 
Matthias Weidner und Melanie Köhler 
Lindenstraße 27, Schwabach

Sterbefälle 
25.05.2017 
Richard Georg Götz 
Günzersreuth 4

25.05.2017 
Johann Rührich 
Friedrichstraße 14, Oberreichenbach
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97 Jahre 
21.05.2017 
Gerhard Paul 
Lerchenstraße 19, Barthelmesau-
rach

Ehejubiläen
50 Jahre 
13.05.2017 
Heinz und Kunigunda Knöchel 
Lerchenstraße 17,  
Barthelmesaurach

93 Jahre 
08.05.2017 
Margareta Ossmann 
Heidenbergstraße 10,  
Neppersreuth

95 Jahre 
25.05.2017 
Henriette Paul 
Lerchenstraße 19,  
Barthelmesaurach

9.05.2017 
Otto und Brigitte Souradny 
Geißbachstraße 9, Kammerstein

20.05.2017 
Günther und Ursula Gsänger 
Espanstraße 11, Kammerstein

Preisverleihung anlässlich  
des Kammersteiner Waldmarkt 

Attraktive Preise  
an Gewinner übergeben
Am 21. Kammersteiner Waldmarkt gab 
es traditionell am Stand des Landkreises 
Roth und der Gemeinde Kammerstein ein 
Preisrätsel zu lösen. Auch wenn wegen 
des schlechten Wetters weniger daran 
teilgenommen haben, wurden nun den 
zehn Gewinnern von Landrat Herbert Eck-
stein und Bürgermeister Walter Schnell 
die Preise überreicht.

Bürgermeister Walter Schnell begrüßte die Ge-
winner im Bürgersaal der Gemeinde Kammer-
stein und freute sich, dass der Kammersteiner 
Waldmarkt seit vielen Jahren von Besuchern 
außerordentlich gut angenommen wird. Er be-
tonte, dass die Gemeinde großen Wert bei der 
Auswahl der Anbieter auf Regionalität, Qualität 
und Preis lege. Neue Ideen seien willkommen, 
müssten aber zwingend diese Kriterien erfüllen. 
Die Gemeinde wolle diesen Markt nicht weiter 
ausdehnen, sondern bewusst auf diesem Niveau 
mit ausschließlich regionaler Ausrichtung halten. 

Der Markttag mit seinen vielen Besuchern sei 
auch in Sachen Verkehr und Sicherheit eine He-
rausforderung für die Gemeinde Kammerstein, 
so der Bürgermeister. So wird auch hier ständig 
verbessert und an Verkehrs- und Parkplatzkon-
zepten gearbeitet. Sein besonderer Dank galt 
den 60 ehrenamtlichen Feuerwehrleuten, die 
während des Waldmarktes die Verkehrsleitung 
mit Bravur meisterten. 

„Die größte Gefahr für den Waldmarkt ist der 
Erfolg“ – Mit diesen Worten begrüßte Landrat 
Herbert Eckstein die Gewinner im Bürgersaal 
in Kammerstein. Er sprach der Gemeinde Kam-
merstein ein Kompliment für die Erhaltung und 
Durchführung des Kammersteiner Waldmark-
tes aus. Die Vorschriften werden immer stren-
ger und in Kammerstein zeige man das nötige 
Finderspitzengefühl für die Bewältigung eines  
großen Besucherstroms. 

Der Landrat zollte den ehrenamtlichen Feuer-
wehrlern seinen Respekt für die Parkplatzein-
weisung. Erfreut ist er auch über die Idee der 
Terminwahl, eine Woche vor den üblichen Ad-
ventsmärkten mit einem regionalen Sortiment 
die Besucher nach Kammerstein zu holen.

Erster Preis ging an Roswitha Schwarz 
aus Schattenhof

Anschließend wurden die Preise an die glückli-
chen Gewinner übergeben. Der erste Preis ging 
an Roswitha Schwarz aus Schattenhof. Sie freute 
sich über einen Gutschein für das Gasthaus „Zur 
Linde“ in Günzersreuth und eine Schürze. 

Den zweiten Preis erhielt Peter Kopitzsch aus 
Rednitzhembach. Ihm wurde ein Einkaufsgut-
schein vom „Burmann´s Hof und Laden“ in Pfaf-
fenhofen sowie ein Glas Honig überreicht. Bar-
bara Kolb konnte an der Preisverleihung nicht 
teilnehmen, darf sich aber über den dritten Preis 
freuen. Stellvertretend wurde ihrer Mutter Irm-
gard Reutner ein Einkaufsgutschein von „Un-
ser Markt“ aus Schwanstetten und ein Teelicht 
überreicht.

Die weiteren Gewinner wurden ebenfalls mit 
„Original Regionalen“ – Gewinnen überrascht: 
Klaus Rößner aus Schwabach, Katrin Brechets-
bauer aus Gustenfelden, Hermann Kastner aus 

Die Gewinner des Preisrätsels freuen sich über attraktive Preise.

Barthelmesaurach, Susanne Kokott aus Rohr, 
Barbara Held aus Rednitzhembach, Irene Heyder 
aus Barthelmesaurach und Birgit Keblawi aus 
Wendelstein.

Zum Abschied sprach Bürgermeister Walter 
Schnell eine Einladung für den nächsten Kam-
mersteiner Waldmarkt aus. Dieser findet am 25. 
November 2017 statt.

Einladung zur  
Energieteamsitzung
Alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger werden recht herzlich zur 
Energieteamsitzung im Rahmen des 
European Energy Award in der Ge-
meinde Kammerstein am Donners-
tag, 22. Juni 2017, um 19 Uhr im  
Bürgersaal Kammerstein eingeladen.

Die Gemeinde Kammerstein informiert 
über den aktuellen European Energy 
Award-Prozess in der Gemeinde  und 
möchte weitere Maßnahmen für die 
nächsten Jahre planen. Hierzu können ger-
ne Ideen aus der Bevölkerung eingebracht 
werden.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Europäische Energie- und

Klimaschutzkommune

ausgezeichne
t mit dem Eu

ropean Energ
y Award®®

Gemeinde

Kammerstein
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5
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95

100

eea-schilder-Normal-2012-kammerstein

Montag, 19. November 2012 11:59:08

2017
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Ehrendes Gedenken an Richard Götz sen. 

Zu Beginn der jüngsten Sitzung des Gemein-
derats erinnerte Bürgermeister Walter Schnell 
an den langjährigen Gemeinderat, Verbandsrat 
des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der 
Heidenberg-Gruppe und Feldgeschworenen  
Richard Götz sen. aus Günzersreuth, der am  
25. Mai 2017 im Alter von 86 Jahren verstorben 
ist und dankte ihm für seine Lebensleistung.

Richard Götz hat sich durch seinen jahrzehn-
telangen ehrenamtlichen Einsatz für seine 
Heimatgemeinde Kammerstein bleibende Ver-
dienste erworben.

Für seine herausragenden Verdienste wurde er 
2004 mit der Kommunalen Dankurkunde und 
2009 mit der Bürgermedaille der Gemeinde 
Kammerstein sowie mit vielen staatlichen Eh-
rungen ausgezeichnet. 

Unermüdlicher Fleiß, große Hilfsbereitschaft 
und steter Einsatz für die Gemeinschaft ha-
ben sein Leben geprägt. Bürgermeister Walter 
Schnell: „Richard Götz erfreute sich dank sei-
ner bescheidenen, freundlichen und stets zu-
vorkommenden Art in der Bürgerschaft größter 
Beliebtheit und Wertschätzung. Wir werden 
ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.“

Der Gemeinderat erhob sich zu einer Gedenk-
minute zu Ehren des Verstorbenen.

Gemeindliches Einvernehmen  
zu Bauvorhaben unter Auflagen und 
Bedingungen erteilt

Sein Einvernehmen erteilte der Gemeinderat 
zum Antrag auf Baugenehmigung für den Aus-
bau des Dachbodens eines Anwesens in Mil-
dach zu einer Wohneinheit. 

Unter Auflagen stimmte der Gemeinderat den 
Bauanträgen für den Neubau einer landwirt-
schaftlichen Mehrzweckhalle sowie für die Re-
novierung und den Umbau eines Pferdestalls in 
zwei Wohnungen, jeweils im Ort Haag, zu.

Bei allen drei Vorhaben wies die Verwaltung 
darauf hin, dass die Löschwassergrundversor-
gung durch den Zweckverband zur Wasserver-
sorgung der Heidenberg-Gruppe auf Grund der 
Verschärfung der gesetzlichen Vorgaben nicht 
ausreichend zur Verfügung gestellt werden 
kann. Beim Bauvorhaben in Mildach ist diese 
aber durch die in unmittelbarer Nähe vorhan-
dene Aurach als Gewässer II. Ordnung gewähr-
leistet.

Kammerstein: „Schnelles Internet“ bis 
Ende August in allen Ortsteilen 

Breitbandausbau hat sich verzögert, nun 
ist Fertigstellung in Sicht — Gemeinde-
rat freut sich über Erweiterung der Firma 
WILAmed im Gewerbepark 

Der Gemeinderat Kammerstein hat sich zu sei-
ner jüngsten Sitzung getroffen. Alle gefassten 
Beschlüssen fielen einstimmig. Ein Überblick 
über die wichtigsten Themen: 

Erweiterung WILAmed

Die Medizintechnikfirma im Gewerbepark Bar-
thelmesaurach erweitert um eine 1.316 Qua-
dratmeter große Produktions- und eine 300 
Quadratmeter große Lagerhalle. „Wir freuen 
uns, dass es für die Firma so gut läuft“, sagte 
Bürgermeister Walter Schnell gegenüber dem 
Tagblatt. „Inzwischen sind alle Grundstücke im 
Gewerbepark verkauft. Das ist eine Erfolgsge-
schichte.“ 

Strombezug von N-ERGIE 

Die Gemeinde Kammerstein wird den Strom für 
ihre gemeindliche Einrichtungen auch in den 
nächsten drei Jahren von der N-ERGIE bezie-
hen. Dabei geht sie mit gutem Beispiel voran 
und wählt Ökostrom, der zu mindestens 30 
Prozent aus neuen Anlagen kommt. Die Kilo-
wattstunde kostet 22,57 Cent.

Neuer Rufbus

Ab 1. September bietet die Rohrer Firma Koch 
einen Rufbus von Rohr zum Bahnhof Schwa-
bach an. Er startet um 9.17 Uhr in Rohr und 
um 14.10 Uhr vom Bahnhof zurück, wenn er 
jeweils eine Stunde zuvor beim Busunterneh-
men angefordert wird. Auf der Linie 673 liegen 
auch die Kammersteiner Ortsteile Oberreichen-
bach, Putzenreuth, Waikersreuth, Albersreuth 
und Schattenhof. „Der Wunsch der Bürger war 
da, jetzt hoffen wir, dass der Rufbus auch an-
genommen wird“, so Schnell. „Das wirtschaft-
liche Risiko trägt alleine die Firma, es gibt keine 
Zuschüsse.“

Breitbandausbau bis August

Eigentlich sollte das „schnelle Internet“ bereits 
Ende April zur Verfügung stehen. Doch wie be-
richtet gibt es Verzögerungen. Laut Telekom 
sind die Netzverteiler in Kammerstein, Oberrei-
chenbach, Volkersgau und Haag aber bis Ende 
Juli betriebsfertig. Die weiteren zwölf Ortsteile 
folgen. „Ich gehe davon aus, dass im August 
alles gemacht sein wird“, so Walter Schnell. 
Noch etwas dauern wird das Pilotprojekt für 
den Gewerbepark Barthelmesaurach, der bis 
zu 1.000 MBit/s erhalten soll (wir berichteten). 
„Kommende Woche ist das nächste Gespräch 
im Heimatministerium“, so Schnell, „das ist ein 
gutes Zeichen.“ 

VHS-Bilanz

VHS-Leiterin Andrea May berichtet von 31 
Veranstaltungen mit 262 Teilnehmern im Jahr 
2016. Schnell ist damit sehr zufrieden. Das 
Problem der VHS in Kammerstein aber ist, dass 
nicht jeder Kurs angeboten werden kann: Es 
gibt keinen geeigneten Raum für Computerkur-
se. „Im geplanten neuen Mehrzweckgebäude 
der Gemeinde wollen wir einen Medienraum 
vorsehen“, so Schnell.

Fahrt nach Petrovic-Drinić 

Vom 13. bis 17. Juli besuchen voraussichtlich 
18 Bürger die Partnergemeinde in Bosnien-Her-
zegowina. Es ist die bereits vierte Bürgerreise. 
Weitere Anmeldungen sind bei der Gemeinde 
noch möglich.

Dorferneuerung in Rudelsdorf und 
Mildach

Im Juni beginnt in Rudelsdorf die Sanierung der 
Kapelle. Heuer noch ausgeschrieben werden 
zwei Maßnahmen in Mildach: Die Umfahrung 
des Anwesens Meermann in Richtung Hauben-
hof und die Sanierung der Brücke. Baubeginn 
ist voraussichtlich im kommenden Jahr. Für alle 
drei Maßnahmen bekommt Kammerstein rund 
50 Prozent Zuschüsse. 

Günther Wilhelm, ST

Schnitt

2,13

Fenster: satiniertes Glas mit Metallrahmen-
profil

          

Ziffernblatt und Zeiger 
erneuern
Läute- und Turmuhranlage
erneuern ( elektronische Steuerung)

Turmzier 
überholen

Schallläden
erneuern und
schallschutztechnisch
verbessern

Ansicht von Südwesten Ansicht von Nordwesten/Südosten

Türe neu

Sanierungplan der  
Kapelle in Rudelsdorf.
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Nachstehend die Verkehrsunfallstatistik für den Zeitraum der letzten zehn Jahre in Zahlen.

Art 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 Schnitt1

Unfall mit Personenschaden 16 14 11 26 20 14 23 20 14 22 18

        dabei Verletzte 21 20 11 26 20 14 23 19 13 21 19

        dabei Getötete 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0

Schwerwiegender Verkehrsunfall2 17 13 17 16 17 16 26 20 16 23 18

Kleinunfall (kein Wildunfall)3 57 57 76 59 62 73 70 71 94 99 72

davon Wildunfall 25 36 35 24 31 33 36 42 58 54 37

Unfälle gesamt 103 95 103 93 94 98 111 106 121 136 106
1 Rundungsdifferenzen 
2  Schwerwiegender Unfall: Unfallursache ist eine Verkehrsordnungswidrigkeit, bei der gemäß Bußgeld-Verordnung eine Geldbuße festzusetzen ist,  
oder eine Straftat im Zusammenhang mit der Teilnahme am Straßenverkehr (z.B. Unfall nach Überfahren einer roten Ampel).  
Höhe des Unfallschadens nicht entscheidend.

3 z.B. Unfall durch Aufrollen auf das vorausfahrende Fahrzeug.

Entwicklung im Gemeindegebiet 

Verkehrsunfallsituation 
Kammerstein
Die Unfallzahlen im Gemeindegebiet 
Kammerstein – ohne die Bundesautobahn 
BAB A 6 – ist leider auch im Jahr 2016 

erneut gestiegen. Gleichzeitig sind auch 
deutlich mehr Verletzte als im Vorjahr zu 
beklagen. 

Auch ein tödlicher Verkehrsunfall auf der Bun-
desstraße B 466 überschattete das Unfallge-
schehen. 

Zugenommen hat die Zahl der Kleinunfälle. Die 
Zahl der Wildunfälle blieb dabei aber nahezu 
konstant. 

Laut Polizeiinspektion Schwabach kristallisierte 
sich bei dem Unfallgeschehen im Kammersteiner 
Gemeindegebiet jedoch kein eindeutiger Unfall-
schwerpunkt heraus. 

Neue Informationstafel an Marienquelle 

Erinnerung an  
Poppn Thoml 
Seit vielen Jahren kümmern sich die Hei-
denberggemeinden Kammerstein und 
Büchenbach um die im gemeindefreien 
Gebiet Heidenberg gelegene Marien-
quelle. So wurde die Quelle vor sechs 
Jahren neu gefasst. „Gerne“, so die bei-
den Bürgermeister Helmut Bauz und Wal-
ter Schnell, „übernehmen wir als Nach-
barkommunen die Patenschaft für diesen 

besonderen und idyllischen Ort.“ Jetzt 
wollen die beiden Bürgermeister mit ei-
ner Informationstafel an den legendär-
en Schwabacher Naturschützer Thomas 
Popp, genannt Poppn Thoml, erinnern.

Die Idee dazu kam von seinem Urenkel Jan 
Thiede. Schnell und Bauz nahmen die Anregung 
gerne auf und vereinbarten bei einer Bespre-
chung an der Marienquelle, die in die Jahre ge-
kommenen Informationstafeln auszutauschen 
und inhaltlich neu zu gestalten.

Der Schwabacher Naturschützer hat nicht nur 
in seiner Heimatstadt, vielmehr auch auf dem 

Schwabacher Hausberg Heidenberg Naturdenk-
mäler gepflegt. So wurden von ihm auch drei 
Quellen in der landschaftlich reizvollen Schlucht 
oberhalb von Ungerthal gefasst und mit Namen 
weiblicher Familienmitglieder versehen.

Die beiden Bürgermeister loben auch das Enga-
gement der Bayerischen Staatsforsten bei der 
Erhaltung und Pflege des Quellensteigs. Da- 
rüber hinaus freuen sich Bauz und Schnell über 
Hinweise zur Geschichte der Marienquelle und 
über die finanzielle Unterstützung des Vorha-
bens.

Gemeinsame Besprechung der Bürgermeister Walter Schnell und Helmut Bauz (v.l.n.r) an der Marienquelle.

   Natur & Heimat

Thomas Popp, 01.03.1891 – 05.12.1980.
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...   und wer mäht Ihren Rasen? 

Götz GmbH •  Schwabacher Straße 5 – 7 
91126 Kammerstein / Haag •  Tel. 0 91 22 / 8 14 58 
www.goetz24.net  •  info@goetz24.net

 ■  Beratung vor Ort   ■  große Auswahl
 ■  fachgerechte Installation   ■  Service

   Alles aus einer Hand  
für einen perfekten Rasen.

Ihr Spezialist in Sachen  
Robotermäher!

über

45 Jahre
für Sie da!

10
0 %

 Q
UALITÄ

T • 100 % SERVICE

100 % KOMPETENZ

Rallye für die ganze Familie lädt zum 
Mitradeln und Mitspielen ein 

Mit dem Fahrrad auf 
Erlebnistour
Mitradeln, mitspielen, miträtseln – das ist 
das Motto für die 18. Familien-Erlebnis-
Rallye des Landkreises Roth am Sonntag, 
11. Juni 2017.

Ganz ohne Zeitdruck und harten Konkurrenz-
kampf spricht diese Veranstaltung besonders 
Familien an. Auf dem gut 30 Kilometer langen 
Rundkurs ist an verschiedenen Spielstationen 
Wissen, Geschick und Sportsgeist gefragt. Nicht 
immer haben da die Erwachsenen das leichtere 
Spiel – Spaß am Dabeisein an einer „etwas an-
deren“ Radtour ist das Einzige, was die Teilneh-
mer mitbringen müssen.

Start und Ziel ist in diesem Jahr der Gutshof 
der Pyraser Landbrauerei. Die Route führt über 
Eysölden und Stauf bis nach Thalmässing. Wei-
ter geht es auf dem Gredl-Radweg über Alfers-
hausen, Seiboldsmühle bis nach Hofstetten und 
wieder zurück nach Pyras. 

Die Teams können zwischen 9.00 und 10.30 
Uhr starten. Alle Mannschaften erhalten bei der 
Anmeldung einen Zugbeutel und eine Bauchta-
sche sowie den Radlpass, in dem die Strecke und 
die Stationen beschrieben sind. Die Startgebühr 
beträgt 7 Euro pro Team. Die Spielstationen 
werden von örtlichen Vereinen betreut. Letzter 
Zieleinlauf in Pyras ist um 15.30 Uhr. Anschlie-
ßend findet die Siegerehrung durch Landrat Her-
bert Eckstein statt. 

   Das Landratsamt

   Roth
     informiert:

Die Familien-Erlebnis-Rallye wird unterstützt 
vom Kreisverband der Raiffeisenbanken im 
Landkreis Roth und der Stadt Schwabach, der 
R+V Versicherung, der Pyraser Landbrauerei, 
der Firma Hofmann aus Büchenbach und dem 
Verlag Nürnberger Presse mit dem Schwabacher 
Tagblatt, der Roth-Hilpoltsteiner Volkszeitung 
sowie der Hilpoltsteiner Zeitung.

Die Teilnehmer, die am Besten (nicht am Schnell-
sten!) die gestellten Aufgaben gelöst haben, 
werden mit attraktiven Sachpreisen belohnt. 

Deshalb: Termin vormerken – Mitmachen bringt 
Spaß, gute Laune und lohnt sich!

Ansprechpartner: 
Landratsamt Roth, Büro des Landrats, Telefon 
09171 81-1347,  Mail: sarah.schiffermueller@
landratsamt-roth.de



Seite 7Mitteilungsblatt Juni 2017

La
yo

ut
: D

AS
 S

IE
B 

Ro
la

nd
 P

ic
he

rt

2017

Veranstaltungsorte „Kammersteiner Musik-Sommer“: 
Rathausplatz Kammerstein, Dorfstraße 10, 
Dorfplatz Barthelmesaurach, An der Alten Brücke (29.06.)
Alle Veranstaltungen werden bei schlechter Witterung  
in die Eventscheune des Landgasthauses Zwick,  
Heilsbronner Str. 3, 91126 Kammerstein-Rudelsdorf verlegt.
Karten an der Abendkasse erhältlich, Vorverkauf im Rathaus  
bei Claudia Härtel, Tel. 0 91 22/92 55-14. 
Kinder und Schwerbehinderte erhalten 50 % Ermäßigung
Einlass zu den Veranstaltungen um 19:00 Uhr.
Bewirtung in Kammerstein durch den SV Kammerstein 

Gefördert von:

Geschenketipp! Sie suchen ein schönes Geschenk 

für einen besonderen Anlass: Im Rathaus der 

Gemeinde Kammerstein sind auch 

             Gutscheine

für den Kammersteiner Musik-Sommer erhältlich!Parkmöglichkeiten:
Kammerstein
Festplatz

P

Donnerstag, 27.07.2017, 20.00 Uhr

Christian Springer 
„Trotzdem“ – Kabarett

Eintritt: 20 Euro

Die Welt ist schlimm. Aber die Antwort von Christian Springer 
darauf lautet: Trotzdem! Der Name seines Programms ist 
nicht nur die Überschrift für einen Kabarettabend. „Trotz-
dem“ heißt weitermachen, nicht aufgeben, und sich nicht den 
Schneid abkaufen lassen. Aber keine Angst, Sie sind nicht in 
einem Coaching-Seminar gelandet, sondern im politischen 
Kabarett. Ein Mann zeigt Haltung und haut auf unsere Feig-
heiten drauf. Denn Christian Springer geht es ums Ganze. Und 
dafür kämpft er, bis seine Ohren glühen. Er ist der Aufreger 
unter Deutschlands Kabarettisten, der „Trotzdem-Män“. 
Auf der Bühne sehen Sie einen satirischen Mutmacher, der 
leichtfüßig Sinn und Unsinn zu skurrilen politischen Kabarett-
Geschichten verknüpft, in denen mehr als ein Körnchen 
Wahrheit steckt. 

Dieser Münchner Kabarettist lehnt sich auf gegen die 
lähmende Ohnmacht. Endlich. Wo es doch so oft heißt : man 
kann nichts tun. Das stimmt. TROTZDEM!

Technik: PTL Köhler, Stefan Köhler, Volkersgau.

Veranstalter: 
Gemeinde Kammerstein in Zusammenarbeit  
mit der Kammersteiner Blasmusik,  
Dorfstraße 10, 91126 Kammerstein,  
www.kammerstein.de,  
E-Mail: info@kammerstein.de

Nahezu alle Menschen lieben Musik, manche leben sogar Musik, 
aber nur für wenige bedeutet Musik das Leben. Alexander Herzog 
gehört zu diesen Menschen. 

Erste Erfahrungen sammelte der Katzwanger beim „Windsbacher 
Knabenchor“. Es folgten eine Musicalausbildung an der Stella 
Academy in Hamburg und ein Studium zum Opernsänger an der 
Hochschule für Musik in Nürnberg. Seit 2010 ist Alexander Herzog 
mit „THE 12 TENORS“ auf Europa- und China-Tournee mit mehr 
als 900 Live-Konzerten und weit über eine Million Zuschauern, und 
wird als herausragender Tenor und charmanter Moderater gefeiert. 

Sie können sich auf einen unvergesslichen Abend freuen!

Am Piano: Udo Frisch

MARKT 
Wittl oHG 

Donnerstag, 20.07.2017, 20.00 Uhr

Alexander Herzog 
mit Sopranistin  
„Musik ohne (Alters-)Grenzen“

Eintritt: 12 Euro 

Musiksommer_2017.indd   1 05.06.17   07:00

Liebe Freunde  
des Kammersteiner 
Musik-Sommers,
ich freue mich, dass ich Sie in diesem Jahr bereits zum 
elften Kammersteiner Musik-Sommer einladen darf.  
Wie gewohnt werden auf unserer Open-Air-Bühne am 
Kammersteiner Rathausplatz im Juli vier Veranstaltungen 
stattfinden. Die Auftaktveranstaltung ist dieses Jahr 
bereits am letzten Donnerstag im Juni am idyllischen 
Dorfplatz in Barthelmesaurach geplant. 

Die unterschiedlichsten Musikrichtungen und Kaba-
rettauftritte, der stilvoll ausgeleuchtete Rathausplatz  
oder das schöne Ambiente an der Alten Brücke in 
Barthelmesaurach, lockere und angenehme Umgebung 
und die passende Verpflegung zeichnen den Kammer-
steiner Musik-Sommer aus.

Mitveranstalter des Kammersteiner Musik-Sommers ist 
die Kammersteiner Blasmusik.

Erleben Sie Musik und Kabarett im Grünen! Wir laden Sie 
herzlich dazu ein und freuen uns auf Ihren Besuch! 

Ihr Walter Schnell
Erster Bürgermeister

Donnerstag, 29.06.2017, 20.00 Uhr 
Dorfplatz in Barthelmesaurach

The Tonic Sisters    
Vintage Entertainment der Extraklasse 

Eintritt: 14 Euro 

Die Tonic Sisters – Annie, Betty, Eva und Gil Tonic – nehmen ihr Pub-
likum mit auf eine Zeitreise der ganz besonderen Art und lassen den 
Geist und die Musik der 40er, 50er, 60er & 70er Jahre wieder aufleben. 
Zeitlose Klassiker interpretieren die Damen mal charmant, mal kokett 
– aber immer in ihrem eigenen, unverwechselbaren „Tonic-Sisters-
Sound“. 

Mit wunderbar mehrstimmig gesungenen Songs und ansprechenden 
Choreografien sorgen die Damen stilecht für musikalische und 
optische Highlights und verzaubern so Zuhörer aller Generationen mit 
einer Hommage an die gute alte Zeit.

The Tonic Sisters – Vintage Entertainment auf hohem Niveau und 
garantiert eine Zeitreise für Augen und Ohren.

Donnerstag, 29.06.2017 – 20.00 Uhr  
The Tonic Sisters 

Donnerstag, 06.07.2017 – 20.00 Uhr  
Age before beauty

Donnerstag, 13.07.2017 – 20.00 Uhr  
On Cue Bigband 

Donnerstag, 20.07.2017 – 20.00 Uhr  
Alexander Herzog 

Donnerstag, 27.07.2017 – 20.00 Uhr  
Christian Springer 

Donnerstag, 06.07.2017, 20.00 Uhr

Age before beauty 
hand made music

Eintritt: 9 Euro

Relaxter Gitarrenpop, feiner mehrstimmiger Gesang im Sound 
der Siebziger, gemixt mit New Country-Elementen und moder-
nem Folkrock – das sind AGE BEFORE BEAUTY. 

Es erwartet Sie eine Band, die echt und irgendwie ursprünglich 
klingt und eine Musik, die bestens zum Mitschnippen und 
Genießen geeignet ist. Es sind Songs die man kennt oder sich 
fragt, warum man sie nicht schon längst kennt – einfach gute 
Musik, die lange im Ohr bleibt, von Jacob Dylan bis Eric Clapton.

Wer Musik am liebsten pur genießt, wird sich gern an die Begeg-
nung mit AGE BEFORE BEAUTY erinnern.

Musiker: Thilo Schulze (Gitarre und Gesang), Wolli Wollner 
(Piano, Gesang), Harald Tews (Gitarre, Gesang), Klaus Kiefer 
(Bass, Gesang), Hans-Peter Hagen (Schlagzeug).

Donnerstag, 13.07.2017, 20.00 Uhr

On Cue Big-Band 
Big-Band-Jazz

Eintritt: 9 Euro 

„On Cue“ – für die meisten Kammersteiner ein längst bekannter 
Begriff, denn die Big Band tritt heuer bereits zum sechsten Mal  
beim Kammersteiner Musiksommer auf. Mitreißende Sounds, 
Spielwitz, und eine faszinierende Stimme sind die Markenzeichen  
der „On Cue“-Big Band. 

Die Band bringt – unter der Leitung des Saxophonisten Mandi 
Riedelbauch – abwechslungsreichen Big-Band-Jazz auf den 
Kammersteiner Rathausplatz. Sie steht für satten Bläsersound und 
Lust an der Improvisation, aber auch für die einfühlsame Begleitung 
ihrer swingenden Sängerin Silvia Schwind. Mit dabei ist auch wieder 
unser ehemaliger Mitarbeiter Jürgen Meyer. Die Big Band bietet 
anspruchsvolle Unterhaltung und wird das Publikum wieder mit 
Spielfreude durch einen musikalisch genussvollen Abend führen. 

„On Cue“ – eine aufregende Reise durch die Geschichte  
des Big Band Jazz.

Musiksommer_2017.indd   2 05.06.17   07:00
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Veranstaltungsorte „Kammersteiner Musik-Sommer“: 
Rathausplatz Kammerstein, Dorfstraße 10, 
Dorfplatz Barthelmesaurach, An der Alten Brücke (29.06.)
Alle Veranstaltungen werden bei schlechter Witterung  
in die Eventscheune des Landgasthauses Zwick,  
Heilsbronner Str. 3, 91126 Kammerstein-Rudelsdorf verlegt.
Karten an der Abendkasse erhältlich, Vorverkauf im Rathaus  
bei Claudia Härtel, Tel. 0 91 22/92 55-14. 
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Die Welt ist schlimm. Aber die Antwort von Christian Springer 
darauf lautet: Trotzdem! Der Name seines Programms ist 
nicht nur die Überschrift für einen Kabarettabend. „Trotz-
dem“ heißt weitermachen, nicht aufgeben, und sich nicht den 
Schneid abkaufen lassen. Aber keine Angst, Sie sind nicht in 
einem Coaching-Seminar gelandet, sondern im politischen 
Kabarett. Ein Mann zeigt Haltung und haut auf unsere Feig-
heiten drauf. Denn Christian Springer geht es ums Ganze. Und 
dafür kämpft er, bis seine Ohren glühen. Er ist der Aufreger 
unter Deutschlands Kabarettisten, der „Trotzdem-Män“. 
Auf der Bühne sehen Sie einen satirischen Mutmacher, der 
leichtfüßig Sinn und Unsinn zu skurrilen politischen Kabarett-
Geschichten verknüpft, in denen mehr als ein Körnchen 
Wahrheit steckt. 

Dieser Münchner Kabarettist lehnt sich auf gegen die 
lähmende Ohnmacht. Endlich. Wo es doch so oft heißt : man 
kann nichts tun. Das stimmt. TROTZDEM!
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Veranstalter: 
Gemeinde Kammerstein in Zusammenarbeit  
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aber nur für wenige bedeutet Musik das Leben. Alexander Herzog 
gehört zu diesen Menschen. 

Erste Erfahrungen sammelte der Katzwanger beim „Windsbacher 
Knabenchor“. Es folgten eine Musicalausbildung an der Stella 
Academy in Hamburg und ein Studium zum Opernsänger an der 
Hochschule für Musik in Nürnberg. Seit 2010 ist Alexander Herzog 
mit „THE 12 TENORS“ auf Europa- und China-Tournee mit mehr 
als 900 Live-Konzerten und weit über eine Million Zuschauern, und 
wird als herausragender Tenor und charmanter Moderater gefeiert. 

Sie können sich auf einen unvergesslichen Abend freuen!
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 Ihre Gemeinde
     informiert:

NACHRUF

Die Gemeinde Kammerstein trauert um

Herrn Richard Götz
Träger der Bürgermedaille der Gemeinde Kammerstein 

Langjähriger Gemeinde- und Verbandsrat

Richard Götz hat sich durch seinen jahrzehntelangen ehrenamtlichen Einsatz für 
seine Heimatgemeinde bleibende Verdienste erworben.

Am öffentlichen Leben hat er sich als aktiver Bürger in Günzersreuth, als Gemein-
derat von 1984 bis 1996 in der Gemeinde Kammerstein, von 1965 bis 2002 als 
Verbandsrat im Zweckverband zur Wasserversorgung Heidenberg-Gruppe oder als 
langjähriger Feldgeschworener an vorderster Stelle beteiligt. Mit seiner ausglei-
chenden und überlegten Art hat er nach den Wirren der Gebietsreform maßgeblich 
zum Aufbau und Zusammenwachsen der Gemeinde Kammerstein beigetragen. 
Früh erkannte er die Notwendigkeit der Zusammenarbeit in der Landwirtschaft.  
So war er an führender Stelle für viele landwirtschaftliche Selbsthilfeorgani- 

sationen tätig.

Für sein herausragendes und vorbildliches Engagement wurde er 2004 mit der 
Kommunalen Dankurkunde und 2009 mit der Bürgermedaille der Gemeinde  
Kammerstein sowie mit vielen staatlichen Ehrungen ausgezeichnet. Unermüd-
licher Fleiß, große Hilfsbereitschaft und steter Einsatz für die Gemeinschaft haben 
sein Leben geprägt. Richard Götz erfreute sich dank seiner bescheidenen, freund-
lichen und stets zuvorkommenden Art in der Bürgerschaft größter Wertschätzung. 
Auch mit 86 Jahren nahm er rege am Gemeindeleben teil, die Geselligkeit mit 

seinen Jagdhornbläsern lag ihm besonders am Herzen.

Die Gemeinde Kammerstein dankt dem Verstorbenen für sein tatkräftiges und 
selbstloses Wirken zum Wohle der Gemeinschaft. Wir verlieren einen treuen  
Wegbegleiter, der uns immer mit Rat und Tat zur Seite stand. Unsere herzliche 
Anteilnahme gilt seiner lieben Ehefrau Elsbeth, seinen drei Kindern sowie deren  
Familien. Die Gemeinde Kammerstein wird ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

   GEMEINDE KAMMERSTEIN

  
   Walter Schnell 
   Erster Bürgermeister

Feuerwehr und  
Rettungsdienst
In absoluten Notfällen, wie lebensbedroh-
lichen Verletzungen oder Erkrankungen, 
wenden Sie sich bitte weiterhin direkt an 
die Rettungsleitstelle unter der Rufnummer:

112 (Gebührenfrei) 

Polizei-Notruf         110

Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst der Kas-
senärztlichen Vereinigungen kümmert sich 
in den Fällen um Ihre ärztliche Versorgung, 
in denen Sie normalerweise Ihren behan-
delnden Arzt in der Praxis aufsuchen oder 
einen Hausbesuch benötigen würden.

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist 
deutschlandweit außerhalb der normalen 
Sprechstundenzeiten für Sie telefonisch un-
ter einer einheitlichen Rufnummer

116 117 kostenlos erreichbar.

Ambulanter Krisendienst
Nürnberg/Fürth
09 11/42 48 55-0
e-mail: info @krisendienst-mittelfranken.de 
http://www.krisendienst-mittelfranken.de

Gift-Notrufzentrale  
Nürnberg
09 11/3 98 24 51

 
Die Hundehaltungsverordnung regelt 
die Leinenpflicht für Kampfhunde und 
große Hunde 

Hundehaltungs- 
verordnung
Die Gemeinde Kammerstein verfügt 
über eine Verordnung über das Mitfüh-
ren von Hunden und das freie Umher-
laufen von Kampfhunden und großen 
Hunden. Diese Verordnung wurde zu-
letzt geändert am 29. Mai 2013. 

Sie regelt insbesondere die Leinenpflicht für 
Kampfhunde und alle großen Hunde in / auf 
allen öffentlichen Anlagen sowie auf allen 
öffentlich gewidmeten Straßen, Wegen und 
Plätzen. Sie gilt in der gesamten geschlosse-
nen Ortslage. 

Große Hunde im Sinne der Verordnung sind 
alle Hunde, die eine Schulterhöhe von min-
destens 50 cm aufweisen. Die Verordnung 
kann jederzeit während der Öffnungszeiten 
in der Gemeindeverwaltung eingesehen wer-
den.

Wir bitten alle Hundehalter grundsätzlich um 
Rücksichtnahme auf andere Mitbürger!
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            Rittermarkt 
    in Kammerstein

 

 
Markt lockte viele Besucher  
nach Kammerstein – Leckeres von den 
„Dattelschleppern“ 

Buntes Leben wie im 
Mittelalter 
Eine Zeitreise durch 1700 Jahre erlebten 
die zahllosen Gäste des Mittelaltermark-
tes in Kammerstein, der im Rahmen des 
traditionellen Sagenfestes rund um den 
Heidenberg der Gemeinden Kammerstein 
und Büchenbach stattfand.

Der Markt zeigte sich heuer unter neuer Leitung 
in einem anderen Gesicht. Aus dem traditionel-
len Rittermarkt wurde ein ebenfalls nichtkom-
merzieller Mittelaltermarkt: Weniger kriegerisch, 
dafür aber mit viel Musik, Gauklern und Han-
delsleuten.

Am Freitagabend hieß Zweiter Bürgermeister 
Richard Götz alle Schaulustige, Handelsleute, 
Spielleute, Bettler und „sonstwei“ Gewande-
te herzlich willkommen in Kammerstein und 
wünschte allen eine wunderbare Zeit.

Friedfertig 

Eine friedfertige Gesellschaft hatte sich auf dem 
Markt eingefunden. Neben Handwerksleuten, 
wie dem Scherenschleifer Klaus mit dem selbst-
gebauten Schleifkarren, angelehnt an das 19. 
Jahrhundert, und professioneller Handwerks-
kunst, gab es auch die Mitmachschmiede „Fran-
kenhammer“ mit Martin und Chris, die Schmie-
dearbeiten zeigten, wie sie schon im neunten 
Jahrhundert ausgeführt wurden.

Dazu gesellten sich Wollspinnerei, Bogenschie-
ßen, Wahrsagen und nicht zuletzt „Markus, der 
Metmönch“ mit seinen Helfern aus dem Raum 
Regensburg, der wohlbeleibt seit zehn Jahren 
Geistiges, so zum Beispiel „Hexenspritz“ und 
„Drachenspritz“, wie vor Hunderten von Jahren 
anbot.

Mittelaltergruppe „Streuner“ begeisterte

Die „Feuerspuckerey“ mit „Eisbär“ Andreas, der 
Feuer- und Schwertschlucken zeigte, Amara, die 
Bauchtänzerin, mit Fireknight (Feuerritter) Ge-
rold, die eine Fakirshow präsentierten, Sarah und 
Markus vom Bodensee, die den Schlangentanz 
aufführten mit der beeindruckenden „Emma“, 
einer vier Meter langen Albino-Tigerphyton, 25 
Kilogramm schwer, und nicht zuletzt die Mittel-
altergruppe „Streuner“ aus Bonn, die mit Sauf- 
und Handwerksliedern aus mittelalterlicher Zeit 
professionell für Stimmung sorgten – alle waren 

dabei. Ihnen gefolgt und zum ersten Mal aus 
Kaufbeuren angereist war ein edles Fürstenpaar 
am Hofe Burgunds, Mitte des 15. Jahrhunderts.

Etwas blutiger zeigten sich auf dem Markt histo-
rische Gestalten, wie „Eppelein von Gailingen“, 
ein Raubritter aus der Fränkischen Schweiz im 
14. Jahrhundert, der mit dem Minnesänger 
„Dietrich von der Vögelwiese“ aus dem zwölf-
ten Jahrhundert unterwegs war, und der „Bar-
bar Michel“, 300 nach Christus, mit Tochter „Die 
Weise“ und Franziskanermönch Andreas von St. 
Gumbertus aus dem mittelalterlichen Ansbach.

Braten vom Grill, Getränke, eigens von Pfarrer 
Stefan Merz am Stand des Diakonievereins an-
geboten, ein einmaliges Drachenspiel, ein Edel-
steinglücksrad und Köstliches aus Afghanistan 
und dem Iran wie zu Zeiten der „Seidenstraße“ 
warteten am Stand „Dattelschlepper“ von Ma-
rio Sadjadi. Erwähnt seien auch Kamelreiten und 
Phytonstreicheln – das und vieles mehr hinter-
ließ an diesem Wochenende bei Groß und Klein 
bleibenden Eindruck.

Viel Lob erntete Andreas Lanzendörfer und sein 
Organisationsteam für die abwechslungsreiche 
Gestaltung, für tolle musikalische Auftritte und 
die angenehme Atmosphäre.
Beatrix Frank

Pfarrer Stefan Merz gestaltete den Gottesdienst 
beim Rittermarkt.

Zweiter Bürgermeister Richard Götz (li.) und Andreas 
Lanzendörfer (re.) begrüßten die Gäste.
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WUG 1 Christine und
Peter Hofmann
Austraße 22

Großräumige Gartenanlage mit 
Teich und sanftem Übergang in die 
umgebende Landschaft

WUG 2 Inge und
Eberhard Vogel
Hauptstraße 18

Früheres bäuerliches Anwesen mit 
harmonischem Hofraum, großem 
Ruhegarten und einer Obstwiese

WUG 3 Pfarrerin
Brigitte Rothgängel
Kirchenbuck 3

Vielfältige Grünanlage am Gemein-
dehaus St. Michael im Gleichklang 
mit dem dörflichen Kirchenumfeld

WUG 4 Ingrid und
Herbert Kraus
Limesstraße 26

Erlebnisreicher Naturgarten mit 
vielen ökologischen Nischen sowie 
Nisthilfen für Insekten und Vögel

WUG 5 Hannelore und
Matthias Krogoll
Limesstraße 33

Kleiner, in sich stimmiger Wohn- 
und Nutzgarten, gefasst von einer 
naturnahen Laubholzhecke

Gärten im Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen:
Zentraler Besucherort für alle Gärten ist 91738 Pfofeld

Landratsamt Weißenburg-Gunzenhausen:
Carola Simm, Tel.: 09141 / 902-322

LK Weißenburg-
Gunzenhausen

LK Ansbach

LK ErlangenLK Erlangen-
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Eine Aktion für Gartenfreunde

Tag der
offenen Gartentür

am Sonntag, 25. Juni 2017
von 10:00 bis 17:00 Uhr

Programm über einen Besuch
privater Gärten in Mittelfranken

RH 1 Ilse und
Willi Hoffinger
Mauk 4

Geräumiger, lauschiger Familien- 
garten mit verschiedenen Bereichen, 
bunten Stauden und Gemüseanbau

RH 2 Anna, Daniel und 
Andrea Mederer
Mauk 6

Großer Hausgarten am historischen 
Sandsteinhaus mit Kletterpflanzen 
und mächtigen Altbäumen

RH 3 Heidi und
Siegfried Biller
Mauk 10

Mit Bäumen, Sträuchern und 
Stauden harmonisch gestalteter, 
weitläufiger Hausgarten

RH 4 Klaus Schweiger
Mauk 11

Großes landwirtschaftliches Gehöft 
mit Hochbeeten und markanten 
Birnenspalier- wie Laubbäumen

RH 5 Hilde Fuchs
Mauk 14

Modern angelegter Wohngarten 
mit pfiffiger Belagsmodellierung der
Terrasse in Naturstein und Kies

Gärten im Landkreis Roth:
Zentraler Besucherort für alle Gärten ist
Mauk, 91166 Georgens gmünd

Zusätzlich viele Aktionen auf dem Dorfplatz, Bewirtung an der Blockhütte. 
Benachbart in Wernsbach empfehlenswert: Historische Steinbrüche
und Freiluftausstellung Afrikanische Kunst (Skulpturen).

Landratsamt Roth:
Renate Haberacker, Tel.: 09171 / 811-411.

Veranstalter

Kreisfachberatung für
Gartenkultur und Landespflege
an den Landratsämtern 

Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten Fürth 
Gartenbauzentrum Bayern Mitte 
Jahnstraße 7, 90763 Fürth 
Herbert Grunwald 
Tel.: 0911 / 99715-426

Grünabteilung
innerhalb der Verwaltung
der kreisfreien Städte

Bezirksverband Mittelfranken
für Gartenbau und Landespflege
1. Vorsitzender Gerhard Durst
Windsfeld 47
91723 Dittenheim
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Sommer, Sonne, Ferienpass
Es ist wieder soweit: Der Ferienpass 2017 ist da und kann ab 
sofort gekauft werden! Er gilt für Kinder ab vier Jahren und ist 
seit dem 3. Juni gültig.

Im letzten Jahr wurden rund 7.500 Ferienpässe an Landkreiskinder, Kin-
der der Stadt Schwabach und Touristenkinder abgegeben. Diese Zahl ist 
ein Beweis für die Attraktivität und große Beliebtheit der Angebote zur 
Freizeitgestaltung in den Sommermonaten. Auch in diesem Jahr ist der 
Ferienpass von Beginn der Pfingstferien bis zum Ende der Sommerferien, 
also bis 11. September 2017, gültig. 

Bereits in den Pfingstferien ist einiges geboten. Speziell für Mädchen 
findet im Rahmen des Ferienpasses am Sonntag, 18. Juni, der beliebte 
Mädchenaktionstag in der Kulturfabrik Roth mit vielen interessanten 
Workshops statt. In diesem Jahr stehen Selbstbehauptung, Weiden flech-
ten und Tanzen auf der Agenda. Mädchen, die sich gerne an technische 
oder handwerkliche Projekte wagen möchten, kommen selbstverständlich 
auch auf ihre Kosten. In diesem Jahr dürfen die Mädchen am Computer 
ein Portraitbild aufnehmen und dieses anschließend mit dem Bildbearbei-
tungsprogramm „gimp“ aufpeppen. 

Kinder-Kunst-Tage

Ein absolutes Highlight sind in diesem Jahr die „Kinder-Kunst-Tage“, so 
die Ferienpassverantwortliche Anja Völkl. In verschiedenen Ateliers kön-
nen Kinder ab acht Jahren Künstlern über die Schulter schauen und sich 
anschließend an unterschiedlichen Werkstoffen selbst ausprobieren. Alle 
Frühaufsteher, deren Eltern in die Arbeit müssen, dürfen bereits um 7.45 
Uhr vor Ort sein. „Damit wollen wir auch Kindern berufstätiger Eltern eine 
Teilnahme an diesem Kinderkulturangebot ermöglichen“, so Völkl weiter.

Für die ganze Familie bietet der Ferienpass attraktive Erlebnistage, zum 
Beispiel Kindermuseumstage, einen Tag auf dem Erlebnisbauernhof in 
Massendorf und ein Spielfest am Rothsee. 

Jugendpass

Speziell für Jugendliche gibt es einen Jugendpass. „Mit zahlreichen alters-
gerechten Veranstaltungen, wie Stand-Up-Paddeln, Flugsimulator, ein Be-
such im Funkhaus Nürnberg, Segelfliegen oder Klettern im Klettergarten, 
wollen wir wieder mehr Jugendliche davon überzeugen, den Jugendpass 
zu nutzen“, so die Vorsitzende Elke Lades-Eckstein. Der Jugendpass ist ab 
12 Jahren zusätzlich und kostenlos zum Ferienpass erhältlich. 

In Kooperation mit den gemeindlichen Ferienprogrammen finden Gast-
spiele wie Kindertheater, Kinderliedermacher und Zauberer und Work-
shops wie Holz- und Metallkunst, Töpfern oder Kindertanz statt.

Ferienpass für fünf Euro

Der Ferienpass kann ab sofort für fünf Euro in allen Filialen der Sparkasse  
im Landkreis Roth und in Schwabach gekauft werden, ebenso in 
den Filialen der Volks- und Raiff-
eisenbanken, bei den Stadt-,  
Markt- und Gemeindeverwal-
tungen oder im Landratsamt 
Roth und der Geschäftsstelle 
des Kreisjugendrings.

Genaue Informationen sind 
im Programmheft nachzulesen 
oder auf der homepage www.
kjr-roth.de unter Kre-Aktiv  
in den Ferien.

Unser Ferien-Tipp
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   Sagenfest 
          im Heidenberg

Sagenfest und Kräutermarkt 

Würdiger Abschluss  
auf der „Ofenplatte“
Der mühsame Aufstieg am Sonntag hat sich 
für Groß und Klein gelohnt. Den höchsten 
Platz des Heidenbergs füllten zahlreiche 
Gäste, die hier mit mittelalterlicher Stim-
mungsmusik von den „Streunern“, Zaube-
rei, Spaß und Sehenswertem unterhalten 
wurden. Ein würdiges Finale für das Kam-
mersteiner Sagenfest und den Kühedorfer 
Zunft- und Kräutermarkt. 
Mit der Eröffnung des Sagen- und Reichsstraßen-
wanderwegs im Jahr 1999 wurde der Gedanke 
eines Sagenfestes geboren. Dieses fand im Jahr 
2000 zum ersten Mal auf der „Ofenplatte“ des 
Heidenbergs statt und zog einen Kräutermarkt 
in Kühedorf und den Rittermarkt in Kammerstein 
nach sich. Daran erinnerte Bürgermeister Walter 
Schnell in seiner Begrüßung. 

In diesem Jahr zum ersten Mal sorgte die Mit-
telalterband „Streuner“ aus Bonn für Stim-
mung. Die Falknerei „Columbarius“ aus Würz-
burg zeigte eine Flugshow mit dem Fleckenuhu  
„Titus“. „Orlando von Goteshaven“ unterhielt 
mit „Gaukeley“ und „Zauberey“, und verzauberte 
besonders die jüngsten Gäste. Vier Amazonen ka-
men zu Pferd aus Dechendorf vom „Winklerhof“. 

Für den technischen Ablauf und die Bewirtung 
sorgte der Diakonieverein Kammerstein. Die Bau-
höfe der Gemeinden Büchenbach und Kammer-
stein sorgten für den Auf- und Abbau, die Feuer-
wehr Volkersgau und das Bayerische Rote Kreuz 
trugen zur Sicherheit bei. 

Bürgermeister Walter Schnell freute sich über den 
guten Besuch und war rundum zufrieden: „Es war 
eine entspannte Atmosphäre, die Leute haben 
sich wohl gefühlt.“ Besonders dankte der Bürger-
meister den vielen ehrenamtlichen Helfern. 

Beatrix Frank
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Grußwort des Ersten Bürgermeisters  
zur Kammersteiner Kirchweih vom 30. Juni bis 3. Juli 2017 

Kirchweih in Kammerstein
Liebe Kirchweihfreunde,
die Kammersteiner Kirchweih ist ein bedeutender Höhepunkt im 
Jahreslauf. Schon beim Schreiben dieser Zeilen freue ich mich 
auf fröhliche und beschwingte Kirchweihtage in unserer Ge-

meinde. In diesem Jahr feiern die Kammersteiner vom 30. Juni 
bis 3. Juli ihre stimmungsvolle und traditionsreiche Kirchweih. 
An den Kirchweihtagen steht die ganze Gemeinde im Zeichen der Fröh-
lichkeit und Gastlichkeit. Daher heiße ich alle Gäste und Kirchweihfreunde 
herzlich willkommen.

In Kammerstein wird altes fränkisches Kirchweihbrauchtum mit viel Freude 
und Hingabe gepflegt. Unsere tüchtigen Kärwaboum und –madli leisten 
einen wertvollen Beitrag zum Erhalt des dörflichen Brauchtums. Seit Wo-
chen laufen die Vorbereitungen für die Kirchweih auf dem idyllisch gelege-
nen Kammersteiner Festplatz. Dafür danke ich allen herzlich.

Zum Kirchweihauftakt findet eine Woche vorher am Samstag, 24. Juni, 
eine musikalische Kärwabierprobe statt. Im Rathaushof und in der wun-
derschön sanierten Rathausscheune erwarten der FCN-Fanclub Kammer-
stein und die Brauerei Gundel bei gemütlicher Musik ohne Lautsprecher 
gut gelaunte Kirchweihgäste.

Ein besonderes Erlebnis ist das traditionelle Kärwabaumstellen am Dorf-
platz. Der Bieranstich, zu dem ich herzlich einlade, wird auch in diesem 
Jahr von fetzigen und frechen fränkischen Kärwaliedern umrahmt. 

Unser Sportschützenclub gibt sich jedes Jahr viel Mühe beim Bürger-
schießen. Das Bürgerschießen findet vom 7. bis 10. Juni wieder in der 
Maschinenhalle der Familie Heubeck in Neppersreuth statt. Der/die neue 
Bürgerschützenkönig/-in und die siegreichen Gruppen werden am Mon-
tagabend im Festzelt geehrt. 

Zu einer Kirchweih gehört auch der Festgottesdienst am Sonntag. Es ist 
schon sehr beachtenswert, dass unsere Jugend nach einer anstrengenden 
Nacht auch gemeinsam den Festgottesdienst in der Georgskirche besucht. 
Ein bunter Festzug, angeführt von den Kärwaboum und –madli, zieht am 
Sonntag durch das Dorf. 

Die Brauerei Gundel und der Partyservice Weigand bewirtschaften in be-
währter Weise das Festzelt. Wieder dabei sind unsere freundlichen Schau-
steller vom vergangenen Jahr. 

Ich wünsche Ihnen heitere, abwechslungsreiche und unbeschwerte Kirch-
weihtage bei uns in Kammerstein. Lassen Sie sich von der guten Atmo-
sphäre anstecken. Wir alle freuen uns auf Ihren Besuch. 

Herzlichst

Ihr/Euer 

Walter Schnell 
Erster Bürgermeister

Kleinbusse 
         Frank Behnke
Telefon 09122/874089 
Mobil:   0173/5723639

Personenbeförderung in PKW  
und Kleinbussen mit zuverlässigen 
und pünktlichen Fahrern.

•  Kranken-, Dialyse-, Chemo- und  
Bestrahlungsfahrten für alle Kassen

•  Flughafen- und Kurierfahrten

•  Betriebsfeste, Betriebsausflüge, 
private Feiern und Ausflugsfahrten

•  Kleinbusverleih mit und ohne Fahrer

•  Rollstuhlbus mit Platz für 
2 Rollstühle + 5 Personen + Fahrer

Infos unter  
www.kleinbusse-behnke.de 
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Gruppenfoto mit den Präparanden/Konfirmanden sowie der Jugendfeuerwehr Kammerstein, den Johannitern, 
Pfarrer Stefan Merz und 1. Kommandant Andreas Uhlmann sowie 2. Feuerwehrvorstand Stefan Niedermann.

Lernen wie man hilft!
Neun Präparanden und Konfirmanden aus 
den Kirchengemeinden Kammerstein und 
Barthelmesaurach kamen zum Helfertag 
nach Barthelmesaurach zur Feuerwehr. 
Der Tag wurde von der Jugendfeuerwehr 
Kammerstein und den Kammersteiner Jo-
hannitern in Zusammenarbeit mit den Kir-
chengemeinden organisiert. Unterstützt 
wurden sie von Feuerwehrlern aus der 
Feuerwehr Aurachhöhe. 

Verschiedene Stationen wurden für die Jugendli-
chen vorbereitet. Vom Leinenbeutel werfen über 
Zielspritzen mit großer Wassermenge zum Ver-
band anlegen und der stabilen Seitenlage, für 
jeden der Jugendlichen war etwas dabei. 

Zum Abschluss ertönte die Sirene „Rauchent-
wicklung“ im Feuerwehrhaus der Feuerwehr Au-
rachhöhe“. Schnell baute die Jugendfeuerwehr 
die Wasserversorgung auf und begann mit den 
Löscharbeiten von außen. Rauch drang bereits 
aus den Fenstern des Mannschaftsraumes nach 
außen. Der von der Jugendfeuerwehr gestellte 
Atemschutztrupp ging direkt in den Innenangriff 
und zur Vermisstensuche über. 

Überwacht von der Atemschutzüberwachung 
und gesichert durch den Wassertrupp fanden sie 
schnell zwei verletzte Jugendliche mit Rauch-
gasvergiftung. Diese wurden direkt an die J 
ohanniter übergeben, die die Versorgung der Pa-
tienten durchführte. 

Natürlich war alles eine Übung, was aber den 
Jugendlichen zeigen sollte, wie so ein Übungs-
alltag bei der Feuerwehr bzw. den Johannitern 
ausschaut.

        Feuerwehr 
Kammerstein

Action bei der Einsatzübung sowie bei den Einzel-
stationen.

Aus dem
Einwohnermeldeamt

Einwohnerzahlen 
Zahl der Einwohner mit Hauptwohnsitz  
in der Gemeinde Kammerstein 3.038
Zahl der Einwohner mit Nebenwohnsitz  
in der Gemeinde Kammerstein 160
Geburten im Mai 2017 2
Sterbefälle im Mai 2017 2
Zuzüge im Mai 2017 17
Wegzüge im Mai 2017 5
Stand zum 30. Mai 2017 3.210
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Gaststätten aus dem Landkreis Roth und 
der Stadt Schwabach laden ein 

„Spargelwochen – frisch 
auf den Tisch“
Auch zur diesjährigen Spargelsaison  gibt 
es  wieder den Flyer „Spargelwochen 
– frisch auf den Tisch“, in dem man alle 
Gaststätten im Landkreis Roth und der 
Stadt Schwabach findet, die bis Johanni 
leckere „original regionale“ Spargelge-
richte auf der Speisekarte anbieten. Wer 
Spargel isst, lebt gesund, spart Kalorien 
und der Genuss kommt auch nicht zu kurz. 
Unsere teilnehmenden Gaststätten bieten 
natürlich beste Qualität:

Heimischen Spargel, der durch Frische und den 
besonderen Geschmack, den er durch die fränki-
schen Böden erhält, überzeugt.

Stechfrisch vom Spargelacker landet das weiße 
Gold nun wieder in vielerlei Variationen auf den 
Tellern der Genießer. 33 Gaststätten aus dem 
Landkreis Roth und der Stadt Schwabach laden 
bis Johanni wieder ein, das königliche Gemüse 
zu genießen.

Die teilnehmenden Gaststätten, die im aktuellen 
Flyer aufgeführt sind, haben mindestens drei 
Spargelgerichte auf der Speisekarte. 

Die Faltblätter liegen bei den Gemeinden, in den 
Filialen der Sparkasse und Raiffeisenbank und 
im Landratsamt Roth aus

Weitere Informationen zum Thema:

Landkreis Roth – Wirtschaftsförderung/Lokale 
Agenda 21, Tel. 09171 81-1326, oder auch im 
Internet unter www.agenda21-roth.de, www.
direktvermarkter-roth.de.

   Das Landratsamt

   Roth
     informiert:
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                                             Jetzt neu  Freitags:      

                            geräucherte  Forellen 

                                    Gerne auch auf Vorbestellung 

                                     

                                                                                    

Mit viel Eigeninitiative sind in Oberreichenbach das Feuerwehrhaus und ein schöner Dorfplatz entstanden.

Wir dürfen vier junge Kameraden in der 
aktiven Feuerwehr begrüßen 

Neuzugänge in der FFW
Wir freuen uns über den Zugang von  vier jun-
gen Kameraden: Pascal Bauer, David und Jakob 
Bub und Jannik Wagner. Die Vier beginnen jetzt 
die modulare Ausbildung zum Truppmann bei 
der FFW Oberreichenbach.

Die Ausbildung bei den Feuerwehren in Deutsch-
land gliedert sich in drei Teile

1.  Die dreiteilige modulare Truppausbildung, be-
steht aus Grundausbildungslehrgang (Trupp-
mannausbildung Teil 1), sowie der darauf auf-
bauenden Truppmannausbildung Teil 2, beide 
sind von jedem Feuerwehrmann  zu durchlau-
fen, sowie dem abschließenden Truppführer-
lehrgang.

2.  Die technische Ausbildung beinhaltet neben 
zusätzlichen allgemeinen Ausbildungsinhal-
ten wie z.B. die Ausbildung zum Sprechfunker, 
Atemschutzgeräteträger und Maschinisten 
auch Sonderausbildungen wie das Verhalten 
bei  Gefahrguteinsätzen. In manchen Bun-
desländern sind die Lehrgänge Sprechfun-
ker und/oder Atemschutzgeräteträger in der 
Truppmannausbildung integriert.

3.  Die Führungsausbildung bildet Führungs-
kräfte, wie Gruppenführer und Zugführer aus 
oder bildet sie für besondere Einsätze (z. B.: 
Gefahrguteinsätze) fort. Auch die Ausbildung 
zum Ausbilder gehört zu den Führungslehr-
gängen.

In unserer Gemeinde Kammerstein hat sich das 
Feuerwehrwesen in den letzten Jahren gut nach 
vorne entwickelt. Wir freuen uns, dass bei der 
Feuerwehrbedarfsplanung auch beschlossen 
wurde, unser 30 Jahre altes Fahrzeug zu erset-
zen. In den Versammlungen der letzten Jahre 
war das Fahrzeug immer wieder das Thema 
Nr. 1, denn wenn man wieder für die näch-
sten Jahrzehnte gerüstet sein möchte, wäre ein 
TSF-W (ein wasserführendes Fahrzeug) wün-
schenswert. Insbesondere die Veränderung der 
klimatischen Verhältnisse und die zunehmende 
Trockenheit, machen es immer wichtiger für 
den Ernstfall gut gerüstet zu sein. Vor allem die 
jungen freiwilligen Feuerwehrler möchten mit 
moderner Technik üben, um für den Ernstfall gut 
gerüstet zu sein.

Radtour am 1. Mai jährte sich  
zum 25. Mal
Vor 25 Jahren wurde vom damaligen 1. Vorsit-
zenden und jetzigen Ehrenvorsitzenden Herbert 
Bub vorgeschlagen, am 1. Mai eine Radtour zu 
machen. Seitdem ist die jährliche Radtour eine 
liebgewordene Tradition. Dieses Jahr hat der 1. 
Vorsitzende Andreas Nutz wieder eine schöne 
Tour organisiert. 

Sie führte uns in die Nachbargemeinde Rohr, den 
Kunstweg im Zwieseltal entlang und zum Mit-
tagessen in die Sportgaststätte in Regelsbach. 
Zum Abschluss trafen sich die 40 Teilnehmer zu 
Kaffee und Kuchen im Oberreichenbacher Feu-
erwehrhaus.
Ihre Feuerwehr Oberreichenbach

        Feuerwehr 
Oberreichenbach

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe ist am 

22. Juni 2017
Wir bitten um kurze Beiträge sowie um Fotos. Die Redaktion behält sich 
Kürzungen der eingereichten Berichte vor. Wir wollen ein aktuelles Mittei-
lungsblatt. Daher sollten die Beiträge nur von Ver anstaltungen der zurück-
liegenden sechs Wochen berichten.
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Führungszeugnis und  
Gewerbezentralregister- 
Auskünfte online beantragen
Sie benötigen ein Führungszeugnis für die 
Bewerbung um einen Arbeitsplatz, für die 
ehrenamtliche Jugendarbeit oder zur Auf-
nahme eines Gewerbes? Sparen Sie sich 
den Behördengang und stellen Sie Ihren 
Antrag jederzeit bequem im Internet. Kei-
ne Warteschlange, keine Beschränkungen 
durch Öffnungszeiten! Das Online-Portal 
des Bundesamts für Justiz ist an allen Wo-
chentagen rund um die Uhr für Sie da.

Welches Führungszeugnis kann ich online 
beantragen?
•  Führungszeugnis für private Zwecke
•  Führungszeugnis zur Vorlage  

bei einer Behörde
•  Erweitertes Führungszeugnis  

für private Zwecke
•  Erweitertes Führungszeugnis  

zur Vorlage bei einer Behörde

Auskunft aus dem Gewerbezentral- 
register online beantragen

Auch Auskünfte aus dem Gewerbezentralre-
gister können Sie online beantragen. Solche 
Auskünfte benötigen Gewerbetreibende und 
Unternehmen, die sich beispielsweise in Aus-

schreibungsverfahren um öffentliche Aufträge 
bewerben.

Welche Auskunft kann ich online bean-
tragen?
• Auskunft aus dem Gewerbezentralregister
•  Auskunft aus dem Gewerbezentralregister  

zur Vorlage bei einer Behörde

Was benötige ich für den Onlineantrag?
•  Einen Personalausweis oder einen elektroni-

schen Aufenthaltstitel mit Online-Ausweis-
funktion

•  Ein am Computer angeschlossenes Karten- 
lesegerät zum Auslesen des Ausweisdoku-
ments

•  Eine auf dem Computer installierte Ausweis-
App2

•  Eine Master- oder Visacard bzw. ein Konto 
bei einer Bank, die das Verfahren giropay 
unterstützt

•  Ggf. ein digitales Erfassungsgerät  
(beispielsweise Scanner oder Digitalkamera), 
um Nachweise hochzuladen

Wie erhalte ich das Führungszeugnis bzw. 
die Auskunft aus dem Gewerbezentralre-
gister?

Aus Sicherheitsgründen können Sie das Füh-
rungszeugnis nicht selbst ausdrucken. Das Füh-
rungszeugnis für private Zwecke wird Ihnen mit 
der Post zugeschickt. Das Führungszeugnis zur 

Vorlage bei einer Behörde wird unmittelbar an 
die Behörde gesandt. Dies gilt auch für Auskünf-
te aus dem Gewerbezentralregister.

Unter https://www.fuehrungszeugnis.bund.de/ 
kann das Führungszeugnis oder die Auskunft 
aus dem Gewerbezentralregister online bean-
tragt werden. 

Personalausweise und 
Reisepässe rechtzeitig 
beantragen
Wegen der bevorstehenden Urlaubs- und 
Ferienzeit raten wir, Personalausweise 
und Reisepässe sowie Kinderreisepässe 
rechtzeitig zu beantragen. 

Die Zeit zwischen Beantragung und Aushändi-
gung beträgt bei Personalausweisen und Rei-
sepässen derzeit ca. drei Wochen. Kinderreise-
pässe haben eine Bearbeitungszeit von ca. einer 
Woche. Die Pässe und Ausweise werden von der 
Bundesdruckerei in Berlin hergestellt. 

Für die Beantragung aller Pass- und Ausweis-
dokumente benötigen Sie folgende Unterlagen:

Die Beantragung muss wegen der abzugeben-
den Unterschrift persönlich vorgenommen wer-
den. Bitte zur Beantragung mitbringen:
   1. Ein aktuelles biometrisches Lichtbild,
   2. bisherigen Ausweis/Reisepass,
   3. Geburtsurkunde.

Außerdem muss der Antragsteller Größe und  
Augenfarbe angeben. Auch bei Kindern jeden 
Alters müssen diese Daten angegeben werden.

Bei Erwachsenen sowie bei Kindern ab sechs 
Jahren ist das persönliche Erscheinen zwingend 
notwendig und kann nicht per Vollmacht über-
tragen werden.

Bei dem elektronischen Reisepass sind neben 
den personen- und dokumentenbezogenen Da- 
ten die so genannten biometrischen Daten 
(biometrisches Passfoto sowie zwei Finger-
abdrücke) gespeichert. Die Fingerabdrücke 
werden bei der Antragstellung mit einem digi-
talen Scanner erfasst. Bei dem elektronischen 
Personalausweis kann der Antragsteller selbst 
entscheiden, ob die Fingerabdrücke auf dem 
Chip des Ausweises gespeichert werden sollen. 
Die Speicherung der Fingerabdrücke ist sowohl 
beim Reisepass als auch beim Personalausweis 
erst ab dem 6. Lebensjahr möglich und mit kei-
ner weiteren Gebühr verbunden! 

Die Gebühren betragen  
bei der Beantragung eines
•  Personalausweises von Personen,  

die das 24. Lebensjahr  
vollendet haben 28,80 Euro 

•  Personalausweises von Personen,  
die das 24. Lebensjahr  
noch nicht vollendet haben 22,80 Euro

• vorläufigen Personalausweises 10,00 Euro

•  Reisepasses von Personen,  
die das 24. Lebensjahr  
vollendet haben 60,00 Euro

•  Reisepasses von Personen,  
die das 24. Lebensjahr  
noch nicht vollendet haben 37,50 Euro

•  vorläufigen Reisepasses 26,00 Euro

•  Kinderreisepasses 13,00 Euro

•  Aktualisierung/Verlängerung eines noch 
gültigen Kinderreisepasses 6,00 Euro

In dringenden Fällen kann ein vorläufiger  
Reisepass oder ein so genannter Express-Pass 
(erhältlich innerhalb von 72 Stunden) ausge-
stellt werden. Für den Express-Pass fallen zu-
sätzliche Gebühren in Höhe von 32,00 Euro an. 

Zu beachten ist außerdem, dass nach § 1  
PAuswG jeder Deutsche im Sinne des Art. 116 
Abs. 1 Grundgesetzes ab dem vollendeten 16. 
Lebensjahr ein gültiges Ausweisdokument besit-
zen muss. Bei Verstoß dagegen kann ein Buß-
geld erhoben werden (§ 32 PAuswG). 

Die Einreisebestimmungen der einzelnen Länder 
können im Internet unter www.auswaertiges-
amt.de eingesehen werden.

 Ihre Gemeinde
     informiert:

 
 
 
Herzliche Einladung 
zum Pfarrgartenfest
Am 16. Juli feiert die Kirchengemeinde Kam-
merstein ihr diesjähriges Pfarrgartenfest. Um 
10 Uhr eröffnet der Gottesdienst mit Spuren-
suchern, Posaunenchor und Elementen für 
Kinder und Familien den Tag. Anschließend 
gibt‘s Gegrilltes, Kaffee und Kuchen sowie 
Kinderprogramm. Ort des Geschehens ist der 
Pfarrgarten, bei schlechtem Wetter das Ge-
meindehaus.



Seite 19Mitteilungsblatt Juni 2017

40 Jahre

Ihr Fachgeschäft in der Schwabacher Altstadt

• Kinderfahrzeuge von Puky • Fahrräder von Hercules  
und Winora • E�Bikes von Hercules  •  

Ersatzteile, Zubehör, Werkstatt •

Hans Halbmeier • Zweiradmechaniker-Meister
Friedrichstraße 29a • 91126 Schwabach • Telefon 0 91 22 / 8 54 29
Für Sie da: Mo, Di, Do, Fr  8:00 – 18:00 Uhr, Sa  8:00 – 13:00 Uhr, Mittwochs geschlossen

40 Jahre

Ihr Fachgeschäft in der Schwabacher Altstadt

• Kinderfahrzeuge von Puky • Fahrräder von Hercules  
und Winora • E�Bikes von Hercules  •  

Ersatzteile, Zubehör, Werkstatt •

Hans Halbmeier • Zweiradmechaniker-Meister
Friedrichstraße 29a • 91126 Schwabach • Telefon 0 91 22 / 8 54 29
Für Sie da: Mo, Di, Do, Fr  8:00 – 18:00 Uhr, Sa  8:00 – 13:00 Uhr, Mittwochs geschlossen

über

über

Günzersreuther Kerwa  
vom 6. bis 9. Juli 2017
Die Günzersreuther Kerwa findet in diesem Jahr 
von Donnerstag, 6.7., bis Sonntag, 9.7.2017 wieder 
am idyllischen Festplatz am Ortsausgang Richtung  
Brennerei statt.

Bereits am Donnerstag wird ein großes Schafkopfturnier im 
Festzelt durchgeführt, bei dem es viele attraktive Sachpreise 
zu gewinnen gibt. Die Verköstigung der Gäste übernehmen 
an diesem Tag die Kerwaboum und -madli an der Grillstation 
und die Fischbraterei Trinkque.

Am Donnerstag beginnt auch die Schätzaktion, die am  
Sonntagmittag aufgelöst wird. Auch hier winken tolle Preise. 
Mitmachen lohnt sich.

Am Freitag gehts dann richtig los mit der Kerwa: Ab 18.30 
Uhr Kerwa-Auftakt mit Jagdhornbläsern und Böllerschüt-
zen. Danach Festzeltbetrieb mit der Band „Lückenlos“. Der 
Bieranstich erfolgt durch den Ersten Bürgermeister Walter 
Schnell gegen 20 Uhr. Für das leibliche Wohl an diesem Tag 
sorgen der Partyservice Weigand und die Fischbraterei.

Der Samstag steht ganz im Zeichen  
des Kerwabaum-Aufstellens.

Der Baum wird am Festplatz geringelt und geschmückt und 
um 15 Uhr dann traditionell aufgestellt. Ab 19 Uhr gibt’s 
„Sau am Spieß“ von Familie Spachmüller, Fisch vom Fisch-
brater und Pizza von der Pizzeria DAngelo. Im Festzelt sor-
gen die „Alpinschlawiner“ für Stimmung. Am Freitag und 
Samstag öffnet das urige Barzelt jeweils um 21.30 Uhr.

Kirchweihgottesdienst im Festzelt

Der Sonntag beginnt um 9.30 Uhr mit einem Kerwa-Gottes-
dienst. Die musikalische Umrahmung übernimmt der Posau-
nenchor Barthelmesaurach. Danach startet der Kerwa-Früh-
schoppen. Die Günzersreuther bieten Weißwürste und saure 
Bratwürste an. Musikalisch begleitet wird der Frühschoppen 
- bis zum Ausklang der Kerwa am frühen Sonntagnachmittag 
- von den Jungs von „Vuglwild“.

Die Günzersreuther Kerwaboum und Kerwamadli laden 
schon heute ganz herzlich ein. Besuchen Sie unsere gemütli-
che Kerwa an einem idyllischen Plätzchen mitten im Grünen 
und genießen Sie mit uns fröhliche und gesellige Stunden 
und viele herzliche Begegnungen. Nix wie hin ...  Wir freuen 
uns auf EUCH!
Die Günzersreuther Kerwaboum und Kerwamadli AUF GEHT’s nAcH GünzErsrEUTH!

Es LADEn EIn: 
DIE GünzErsrEUTHEr KErwAboUm UnD -mADLI 

& DIE GEmEInDE KAmmErsTEIn

So. 9. Juli 2017

9.30 Uhr: KErwAGoTTEsDIEnsT 
mit Posaunenchor. 
Ab 10.00 Uhr: FrüHscHoppEn mit 
Weißwürsten/sauren Bratwürsten 
im Festzelt. Kerwa-Ausklang mit 
den Jungs von VUGLwILD.

p r o G r A m m

Sa. 8. Juli 2017

15.00 Uhr: bAUmsTELLEn am  
Festplatz.  
Ab 19.00 Uhr: Sau am Spieß,  
Fisch und Pizza.  
Stimmung im Festzelt mit der  
Band ALpInscHLAwInEr.

 KERWA- 
SCHÄTZAKTION!
Auflösung sonntagmittag. 

mitmachen lohnt sich!

DO.  6. JULI 20.00 UHr

SCHAFKOPF- 
RENNEN
zU GEwInnEn: spanferkel, 50L bier  

und weitere attraktive sachpreise.

Anmeldung ab 19.00 Uhr.

Fr. 7. Juli 2017

18.00 Uhr: Bratwürste /Schnitzel & Fisch.
18.30 Uhr: Kerwa-Auftakt mit den Jagd-
hornbläsern & den Böllerschützen.  
Ab 19.00 Uhr: Festzelt-Betrieb mit  
der Band LücKEnLos. 
20.00 Uhr: bieranstich. 
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Landkreislauf am  
Samstag, 1. Juli 2017
Zum 34. Landkreislauf fällt wieder um 7 Uhr der Start-
schuss in Wendelstein. Auf bekannten Wegen geht es 
auf 28 Etappen durch den gesamten Landkreis Roth. 
Schlusspunkt ist die Schüleretappe um 17:30 Uhr an der 
Kreissportanlage in Roth.
Der Lauftreff Kammerstein-Barthelmesaurach (KA-BA) wird sich 
auch in diesem Jahr mit einer Mannschaft beteiligen, auch eine 
Wertung in den Kategorien „Dorfmannschaft“ und „Mixed 
Team“ wird angestrebt.

Betreuung durch Roland Krauss
Betreut wird die Mannschaft, wie in den vergangenen Jahren, 
vom Leiter des Lauftreffs Roland Krauss. Er wird sich um die Zu-
sammenstellung des Teams und die Betreuung der Läufer(innen) 
während des gesamten Lauftages kümmern. Die Sportler werden 
mit entsprechenden Informationen rund um ihre Etappe ausge-
stattet. Traditionell gibt es einige Tage nach der Veranstaltung 
eine kleine Feier, bei der die Urkunden und Fotos verteilt werden.

Um eine Mannschaft zu komplettieren wird für jede Etappe 
ein(e) Läufer(in) benötigt, somit freut sich der Mannschaftsführer 
des Lauftreff KA-BA über jeden Teilnehmer aus der Gemeinde, 
der mitmachen will. 

Da es sich um eine Hobbysport-Veranstaltung handelt, kann je-
der mitmachen, der es sich zutraut eine Strecke von 3 – 10 km 
zu laufen. 

Bei der passenden Streckeneinteilung steht Roland Krauss 
selbstverständlich mit seiner Erfahrung zur Seite. Gerne kann 
man telefonisch nachfragen, Telefon 09122/75543 oder mobil 
0171/4257154, und auch unverbindlich mal beim Lauftreff mit-
machen. Treffpunkt ist in der  Sommerzeit üblicherweise mitt-
wochs um 19 Uhr am Rathaus.

Zeitplan in der Gemeinde Kammerstein
Für alle Interessierten, die lieber nur zuschauen möchten, hier 
die Startzeiten der Etappen in der Gemeinde Kammerstein:

08.35 Uhr:  Start Kammerstein, Rathaus  
 Etappe Kammerstein – Prünst
09.30 Uhr:  Start Barthelmesaurach,  
 Am Hirtenberg 
 Etappe Barthelmesaurach – Abenberg

Abenberg

Barthelmes-
aurach

Allersberg

Göggelsbuch

Eichelburg

Hofstetten

Büchenbach

Greding

Georgensgmünd

Obersteinbach o.G.

Heideck

Altenheideck

Hilpoltstein

Patersholz

Weinsfeld

Obermässing

Kammerstein
Rednitzhembach

Röttenbach

Rohr

Prünst

Roth

Schwanstetten

Spalt

Thalmässing
Röckenhofen

Kleinhöbing

Aberzhausen

Wendelstein

 Etappe Wendelstein - 
             Schwanstetten

 Etappe Schwanstetten -
             Rednitzhembach

 Etappe Büchenbach -
              Kammerstein

 Etappe Kammerstein -
              Prünst

 Etappe Rohr - 
              Barthelmesaur.

 Etappe Barthelmes-
 aurach - Abenberg

 Etappe Abenberg - 
              Obersteinbach

 Etappe Obersteinbach -
              Spalt

 Etappe Spalt - 
           Georgensgmünd

 Etappe Georgensgmünd
              Röttenbach

 Etappe Röttenbach - 
             Altenheideck

 Etappe Altenheideck -
             Heideck

 Etappe Heideck - 
             Aberzhausen

 Etappe Aberzhausen -
              Thalmässing

 Etappe Thalmässing - 
              Kleinhöbing

 Etappe Kleinhöbing - 
              Greding

 Etappe Greding - 
              Röckenhofen

 Etappe Röckenhofen -
              Obermässing

 Etappe Obermässing - 
              Weinsfeld

 Etappe Weinsfeld - 
              Patersholz

 Etappe Patersholz -
             Hilpoltstein

 Etappe Hilpoltstein - 
             Göggelsbuch

 Etappe Göggelsbuch - 
              Allersberg

 Etappe Allersberg - 
              Eichelburg

 Etappe Eichelburg - 
              Hofstetten

 Etappe Hofstetten - 
              Roth

 Etappe Rednitzhembach - 
              Büchenbach (6,6 km)

(4,0 km)

(5,4 km)(5,6 km)(8,4 km)

(6,5 km)

(10 km)

(5,3 km)

(3,3 km)

(5,0 km)

(7,3 km)

(5,0 km)

(5,7 km)

(5,2 km)

(4,5 km) (6,0 km)

(5,8 km )

(6,4 km)

(4,4 km)

(6,9 km)

(5,8 km)

(5,1 km)
(2,0 km)

(4,8 km)

(5,9 km)

(4,4 km)

(5,1 km)

(5,8 km)

Start:   7.00 Uhr
           Kath. Kirche

Start:   16.50 Uhr
            Gasthaus "Zur Linde"

Start:   7.20 Uhr
           Rathausvorplatz   

Start:   7.40 Uhr
           Schulhaus

Start:   8.05 Uhr
           Rother Straße (Weiher)

Start:   8.35 Uhr
           Rathaus

Start:   8.55 Uhr
           Gaulnhofer Weg

Start:   9.30 Uhr
           Am Hirtenberg

Start:   9.50 Uhr
           Marktplatz

Start:   10.15 Uhr
            vor Kreisverkehr

Start:   10.30 Uhr
            Dr.-Merkenschlager-Str.

Start:   11.00 Uhr
            Marktplatz

Start:   11.20 Uhr
            Kneippanlage

Start:   11.35 Uhr
            beim Sportplatz

Start:   12.00 Uhr
            Festplatz

Start:   12.25 Uhr
            Ortsmitte

Start:   12.50 Uhr
            Marktplatz

Start:   13.15 Uhr
            Gasthaus “Jägerhof”

Start:   13.35 Uhr
            Nürnberger Str., 
                       Hotel "Bayernhof"

Start:   13.50 Uhr 
            Dorfplatz

Start:   14.25 Uhr
            Gastsaal Franz

Start:   14.45 Uhr 
            Kath. KircheStart:   17.20 Uhr 

Belmbrach Schützenhaus

Start:   15.10 Uhr
            Kapelle

Start:   15.30 Uhr
            Rathaus

Start:   15.50 Uhr
            beim Vereinsheim

Start:   16.15 Uhr
            Eulenhofer Straße

Start:   16.30 Uhr
            Dorfmitte

34. Landkreislauf 

Schlussetappe

4. 3. 2. 1.

5.

6.

8.

9.

10.

7.

11.

12.

13.

14. 15. 17.

16.

18.

19.

20.

21.

22.

23.

24.

25.

26.

27.

28.

Samstag, 1. Juli 2017

LRG-W004

Start in Barthelmesaurach



Seite 21Mitteilungsblatt Juni 2017

Praxistermin auf Streuobstwiese unter Leitung von Renate Haberacker,  
der Fachberaterin für Gartenbau des Landkreises Roth.     Foto: Beatrix Frank

Gartenpflegerkurs 

Das kleine Einmaleins 
der Gartenpflege 
Mit einem kostenlosen Gartenpflegeba-
siskurs bot der Kreisverband für Garten-
bau und Landespflege Roth/Schwabach 
seinen Mitgliedern zum fünften Mal ein 
besonderes Highlight. Der Kurs begann 
im Januar mit 88 Mitgliedern der Garten-
bauvereine im Landkreis Roth im Alter 
zwischen 20 und 65 Jahren. Das Zertifikat 
„Gartenpfleger“ erwarben am Ende alle 
Teilnehmer.

1988 wurde dieser Kurs vom Landesverband 
in München ins Leben gerufen. Ziel ist, seinen 
540 000 Mitgliedern in Bayern Fachwissen zu 
vermitteln, das diese als Multiplikatoren in ihre 
Obst- und Gartenbauvereine einbringen.

Von Anfang an lag diese anspruchsvolle Aufga-
be im Landkreis Roth in den Händen der Diplom-
ingenieurin für Gartenbau Renate Haberacker, 
seit 1983 Geschäftsführerin des Kreisverbandes 
für Gartenbau und Landespflege Roth-Schwa-
bach. „Beim ersten Kurs 1988 waren es rund 50 
Teilnehmer, 2007 bereits 99 aus den Gartenbau-
vereinen“, so Haberacker. „Die Vorbereitungen 
sind erheblich. Ohne die sieben Mitglieder des 
Arbeitskreises wäre dies nicht zu schaffen ge-
wesen.“ Ob Räumlichkeiten, die Auswahl von 
Themen und Referenten, Örtlichkeiten für den 
praktischen Teil, Prospektmaterial zu den ein-
zelnen Themen oder Planänderungen – eine 
Herausforderung, die von Renate Haberacker 
zur Zufriedenheit der Kursteilnehmer gekonnt 
gemeistert wurde.

Hochkarätige Referenten
Die Referenten hat sie sorgfältig ausgewählt: 
„Wichtig ist, wie der Referent sein Wissen ver-
mittelt. Entweder habe ich ihn gehört oder er 
wurde empfohlen.“ Wöchentlich füllte sich der 
große Saal im „Hofmeierhaus“ in Hilpoltstein 
zu den einzelnen Themen. In der Baumschule 
Bischoff in Thalmässing zeigte Alessandra van 
Uffelt den Teilnehmern Gehölze unterschiedli-
cher Qualität und gab Tipps, worauf man beim 
Kauf achten sollte.

Auf der Streuobstwiese in Hilpoltstein wur-
de das Gelernte gleich umgesetzt. Angeleitet 
wurden die Teilnehmer von Renate Haberacker, 
Günter Reif (Referent für Baumschnitt), Marion 
Metzger (Gartenpflegerin und Vorsitzende des 
OGV Obermässing) und drei Baumwarten vom 
OGV Büchenbach: Werner Rummel, Michael 
Löwl und Josef Konrad. Stets begleitet wurde 
der Kurs neben Renate Haberacker auch von 
Reiner Braun (Vorsitzender des Kreisverbands) 
und Monika Goetz (Kassiererin des Kreisverban-
des). Dass sich der gewaltige Aufwand für die-
sen Gartenpflegerkurs gelohnt hat, erwies sich 
durch die rege Teilnahme bis zum Schluss. Ob 

Anfänger oder Fortgeschrittener – jeder konnte 
Wissenswertes mitnehmen.

Auch aus dem Gartenbauverein Kammerstein 
nahmen folgende Mitglieder teil: Walter Eibl,  
Beatrix Frank, Jutta Götz, Stefan Leinberger,  
Michaela Masching, Günther Ringel, Andreas 
Schnell, Sandra Schnell, Franziska Zeller und 
Petra Zips. 

So erfuhren die Kursteilnehmer, dass Kohlen-
dioxid Grundvoraussetzung für die Herstellung 
von Glucose in den Pflanzen ist und Regenwür-
mer, Kellerasseln und Mikroorganismen Humus 
produzieren. Vor allem aber gab es Tipps, wie 
man einen lebendigen Garten gestalten kann.

Dabei erfuhren die Teilnehmer auch interessante 
Details: Essiglauge gilt als Pflanzenschutzmittel 
und ist auf gepflasterten Wegen und Plätzen 
verboten. Saftwaage, Erziehungsschnitt und 
Kambium sind Bestandteile beim Baumschnitt.

Vor dem Einsatz von Spritzmitteln sollte man 
die Bedingungen der Pflanze prüfen, denn vieles 
lässt sich anders beheben.

Beatrix Frank

Die Pflanzentauschbörse lockte auch dieses Jahr wieder Besucher. Marianne Böhm (links) bei der Begrüßung 
der Gäste.

Im Rathaushof Kammerstein 

Pflanzentauschbörse
Auch dieses Jahr wieder konnte die stellvertre-
tende Vorsitzende des Gartenbauvereins Kammer-
stein, Marianne Böhm, gut 40 – 50 interessierte 
Gartenfreunde an der Blumen- und Pflanzentausch-
börse in Kammerstein begrüßen. Die Pflanzen-
tauschbörse lockt zwischenzeitlich auch Besucher 
an, die nicht im Gemeindegebiet wohnen. 

Georg Arnsperger hatte zahlreiche Sorten von Tomaten-
pflänzchen dabei, die schnell die Besitzer wechselten. Die-
ses Mal war zudem die Auswahl an Blumenpflanzen groß, 
so dass für jeden etwas für seinen Garten dabei war. 

Bei Kaffee und leckeren Kuchen, der von den Vereinsfrauen 
gespendet worden war, konnten die Besucher in aller Ruhe 
aussuchen oder tauschen. 
Walter Eibl

Start in Barthelmesaurach
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In Putzenreuth fand das Blumen- und Bienenfest des Gartenbauvereins Kammerstein statt.

Blumen-Bienen-Fest  
für die ganze Familie
Die gelernte Kräuterspezialistin Else Elsterer 
und Imkerin und Kräuterexpertin Angela Helm-
reich luden für den Gartenbauverein Kammer-
stein zu einem naturbezogenen Blumenfest 
ein. 
Leider war das Wetter nicht so schön, wie man es sich 
gewünscht hätte. Dennoch fanden ca. 50 kleine und 
große Besucher den Weg nach Putzenreuth. Groß und 
Klein konnten sehr viel von den Kräuterpädagoginnen 
über Naturkräuter und deren Nutzen für Mensch- und 
Insektenwelt erfahren. Der Erhalt und der Schutz hei-
mischer Kräuter sind wichtig für den Lebensraum al-
ler Insekten und speziell für die Bienen. Anschaulich 
wurde den Besuchern das Leben der Bienen im Stock 
gezeigt und die Anwendung der Kräuter bei Krank-
heiten erläutert. 

Interessant war die Herstellung von Kräuteraufstrichen 
und anderen Leckereien, die zunächst gezeigt wurden 
und man anschließend selbst herstellen konnte. 

Vereinsvorsitzende Anette Zeller bedankte sich bei 
den Gästen für ihr Interesse und bei den beiden  
„Spezialistinnen“ für ihren engagierten Einsatz. 

Walter Eibl

In der Gärtnerei Schwarz erhielten die Mitglieder des Gartenbauvereins  
wertvolle Tipps.

Informationsveranstaltung bei Blumen Schwarz in Schwabach  

Blumenkästen richtig pflanzen
Der Gartenbauverein Kammerstein hatte zu einer Info-Veran-
staltung zum Thema „Blumenkästen richtig pflanzen“ eingela-
den. Zahlreiche Interessierte fanden sich im Gärtnereibetrieb 
„Blumen Schwarz“ in Schwabach ein und erhielten nützliche 
Pflanzentipps. 

Mit viel Freude und Fachwissen gaben die Gärtnermeister Anette und 
Heino Schwarz ihr Fachwissen weiter. Die Blumenfreunde konnten selber 
pflanzen und natürlich Fragen stellen. Kaffee und Kuchen rundeten den 
kurzweiligen Kurs ab.

Die Vorsitzenden des Vereins bedankten sich bei den Referenten für ihr 
Engagement mit einem kleinen Geschenk.   
Walter Eibl
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Gesangverein     
  Volkersgau

Bei den Ehrungen: Bürgermeister Walter Schnell, Anna Flühr, Michael Roßkopf, Hans Schüssel, Werner Bauer, 
Berndt Lösel, Manfred Reil, Karin Lösel, Inge Hechtel, Marianne Nadich, Matthias Rahnhöfer, Hans Bauer, 
Ehrhard Sommer, Rainer Petzoldt, Margarete Kühnlein, Volkmar Steffanides und Michael Schlierf.  
        Foto: Beatrix Frank

Stimmungsvoller Abend beim  
Gesangverein Volkersgau  

Jubilare im Mittelpunkt 
Einen Abend zu Ehren zahlreicher Jubilare 
veranstaltete der Gesangverein Volkers-
gau und Umgebung mit Gesang und lusti-
gen Anekdoten im Vereinsgasthaus „Zum 
Grünen Baum“.
24 Mitglieder haben im Dezember 1920 den 
Männergesangverein „Volkersgau und Putzen-
reuth“ gegründet. Laut Gründungsprotokoll 
gehörte dem Verein auch ein Vereinsdiener an. 
In der Zeit von 1934 bis 1947 ruhte das Vereins-
leben in Volkersgau und Putzenreuth.

Einst nur den Männern vorbehalten, sank mit 
dem Zweiten Weltkrieg und in den Folgejah-
ren die Zahl der Mitglieder, auch in Volkers-
gau. Im Mai 1977 gründeten Chorleiter Alfred 
Kretschmer und der damalige Vorstand Johann 
Schüssel mit 14 Frauen und 18 Männern einen 
gemischten Chor. Gleichzeitig erfolgte die Um-
benennung in „Gesangsverein Volkersgau und 
Umgebung e. V.“.

Auf Initiative von Marianne Nadich, Vorsitzende 
von 1999 bis 2005, wurde 2001 der Kinderchor 
„Volkersgauer Singvögel“ unter Leitung von Bir-
git Gsänger aus Kammerstein gegründet.

Fast 100 Jahre alt
Heute kann der Gesangsverein auf 97 Jahre Sin-
gen und Geselligkeit mit allen Höhen und Tiefen 
zurückblicken. „Wir sind ein kleiner Chor, aber 
der Zusammenhalt ist groß“, so ein Chormit-
glied. 

Nach einer musikalischen Weise vom Chor nah-
men Vorsitzender Michael Schlierf, Schriftführe-
rin Christa Wirth und Ehrengast Volkmar Stefa-
nides vom Fränkischen Sängerbund Schwabach 
die Ehrungen vor. „Treue ist heute unmodern, 
um so mehr wollen wir hier Treue und Kamerad-
schaft ehren“, so Stefanides.

Ehrungen für Vereinstreue
Mit einer Urkunde für 25 Jahre Mitgliedschaft 
wurden geehrt: Günter Wirth und Peter Zeitler, 
beide Volkersgau; für 50 Jahre Mitgliedschaft 
Hans Schüssel aus Volkersgau und Michael 
Roßkopf aus Putzenreuth; für 55 Jahre Matthias 
Rahnhöfer aus Volkersgau und Erhard Sommer 
aus Putzenreuth; für über 60 Jahre Mitglied-
schaft Manfred Reil aus Volkersgau.

Urkunde und Ehrennadel für aktive Mitglied-
schaft erhielten: Für zehn Jahre in Bronze Mar-
garete Kühnlein, für 25 Jahre in Silber Karin 
Lösel, Berndt Lösel, Inge Hechtel und Werner 
Bauer und für 40 Jahre in Gold Marianne Nadich 
(alle Volkersgau).

„Nun der Höhepunkt des Abends“, so Vorsit-
zender Schlierf, der die Ehrungen mit lustigen 
Anekdoten gewürzt hatte. „Für 50 Jahre aktive 
Mitgliedschaft gratulieren der Fränkische Sän-
gerbund und der Chorverband in Berlin Hans 
Bauer aus Volkersgau mit der goldenen Ehren-
nadel.“

Zwei Ehrenmitglieder 
Erstmals wurde die Ehrenmitgliedschaft verge-
ben. Sie ging an Anna Flühr, die 15 Jahre als 
Kassiererin im Amt war und an Rainer Petzoldt, 
der viele Jahre Vorsitzender und Chorleiter des 
Vereins war. Beide sind seit 40 Jahren Mitglied, 
beide stammen aus Volkersgau. Rainer Petzold 
hat zudem 1978 den ersten Kinderchor gegrün-
det und diesen bis 1982 geleitet. 15 Jahre war 
er Vorstand der Sängergruppe Schwabach-West.

Träger der Dorfkultur
Bürgermeister Walter Schnell dankte im Na-
men der ganzen Gemeinde der Vorstandschaft 
und allen Mitgliedern für ihre Arbeit und Treue. 
Schnell: „Der Gesangverein Volkersgau ist der-
zeit der einzige aktive Gesangverein in der Ge-
meinde Kammerstein. Seit fast 100 Jahren sind 
die Mitglieder des Vereins Träger der dörflichen 
Kultur. Kameradschaft, Geselligkeit und Fröhlich-
keit sind zu spüren. Ich danke Euch!“

Vorsitzender Schlierf: „Mein besonderer Dank 
gilt Birgit Gsänger, seit 2012 Chorleiterin des 
Vereins.“ Liedvorträge wie „Singen macht Freu-
de“ und „Mein kleiner grüner Kaktus“, aber 
auch Bilder aus dem Vereinsleben, rundeten den 
gelungenen Abend ab.

Beartrix Frank

Kabarett mit 
HG.Butzko 

„Menschliche  
Intelligenz“
Es ist höchste Zeit, 
dass wir uns einen 
gläubigen Atheisten 
nach Rudelsdorf ins 
Landgasthaus Zwick 
holen. Und wer wäre 
da nicht besser ge-
eignet, als HG. Butz-
ko, Dauergast in allen 
Kabarettsendungen 
des deutschen Fern-
sehens. 

Stets tagesaktuell kommt sein satirisch-politi-
sches Kabarett ohne Gebetsmühlen und Mo-
ralpredigt aus. Er jongliert nicht mit Keulen, 
sondern mit Gedanken. Butzkos Argumente 
sind nicht immer bequem, aber dafür logisch 
statt ideologisch. Und manchen spricht er da-
bei ins Gewissen, vielen aus der Seele, doch 
vor allem immer Klartext.

HG. Butzko ist Träger 
des deutschen Klein-
kunstpreises und des 
Bayerischen Kabarett-
preises. Seine Grat-
wanderung zwischen 
lockerer Plauderei und 
messerscharfer Analy-
se überzeugt. Er ist ein 
Meister des Politischen, 
der dem deutschen Ka-
barett Tiefe verleiht – als 
Bürger, Philosoph und 
Mitdenker. Dies macht 
Butzko mit freundlicher 
Leichtigkeit und im sym-
pathischen Ruhrpott-
Slang, so dass sich sein 

Publikum keinen Augenblick belehrt fühlt.

Er ist im „Zwick“ eingeladen am Donnerstag, 
22. Juni um 19.30 Uhr.

Karten zu 18 Euro gibt es im Landgasthaus 
Zwick, in der Buchhandlung Lesezeichen in 
Schwabach, telefonisch bei Rainer Weigel 
(09178 - 9977883) und unter www.rainers-
cabaret.de.
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Dorfgemeinschaft 
       Volkersgau

Spielplatz Volkersgau wird ehrenamtlich 
betreut
Im Jahr 2002 wurde der Spielplatz Volkersgau in der Dorfmitte 
eingeweiht. Seit dieser Zeit wird die Anlage auf ehrenamtlicher 
Basis von Bürgerinnen und Bürgern aus Volkersgau liebevoll ge-
pflegt. Grund genug für Bürgermeister Walter Schnell sich im 
Namen der Gemeinde alljährlich bei den Spielplatzhelfern zu 
bedanken.
Die Planung des Helferdienstes liegt in den Händen des Ersten Vorsitzen-
den des Obst- und Gartenbauvereins Volkersgau, Berndt Lösel. Dabei er-
innerte Lösel an die Einweihung vor 15 Jahren. Besonders erfreulich sei, 
dass Bürgerinnen und Bürger seit dieser Zeit diesen ehrenamtlichen Dienst 
leisten.

Zur wichtigsten Aufgabe gehört das regelmäßige Mähen des Rasens. Zu 
diesem Zweck hat die Gemeinde vor einigen Jahren ein gebrauchtes Gerät 
angeschafft. Auch die Pflege der Sträucher und Bäume sowie die Entsor-
gung des Mülls liegen in den Händen der ehrenamtlichen Spielplatzhelfer.

Die Pflege des angrenzenden Dorfplatzes wird von der Dorfgemeinschaft 
zusätzlich weitgehend übernommen. So werden regelmäßig die Rosen 
und die Hecken geschnitten. Auch 2017 sind wieder rund 25 Personen 
ehrenamtlich für ihr Dorf unterwegs. Inge Bauer unterstützt Berndt Lösel 
bei der Terminplanung der Arbeitseinsätze.

Lob des Bürgermeisters
Bürgermeister Walter Schnell lobte den vorbildlichen Dienst der Volkers-
gauer Dorfgemeinschaft. Der Volkersgauer Spielplatz sei zu einem idylli-
schen Platz geworden, der allen Generationen in der Dorfmitte auch als 
Ort der Kommunikation diene. 

In den vergangenen Jahren wurden immer wieder Spielgeräte erneuert 
und die Sicherheitsstandards überprüft. Gerne, so der Bürgermei-ster, neh-
me man Verbesserungsvorschläge für den Spielplatz entgegen.

Berndt Lösel dankte ebenso wie Walter Schnell den ehrenamtlichen Land-
schaftspflegern. Dies sei in der heutigen Zeit keine Selbstverständlichkeit 
mehr, zeige aber die hohe Verantwortung der Volkersgauer für ihre Dorfge-
meinschaft. Besonderes beachtlich finden Berndt Lösel und Walter Schnell, 
dass in all den Jahren noch nie Vandalismus festgestellt werden musste.

Senioren im Sommer
Zunächst ein kurzer Rückblick auf unsere 
Veranstaltung Anfang Mai in Volkersgau. 
Etwa 25 Seniorinnen und Senioren waren 
in den Schulungsraum der FFW Volkers-
gau gekommen, um den Ausführungen 
von Frau Riffelmacher und Frau Hager 
vom Sanitätshaus Draxler zu folgen. 
Mobilität im Alter war das Thema des Nachmit-
tags. Dass das manchmal nicht so einfach ist, 
bestätigte mancher Senior. Aber zu Hause auf 
dem Sofa einzurosten und zu vereinsamen aus 
Angst vor einen Sturz weil Kraft und Ausdauer 
nach lassen, ist keine gute Alternative. An eini-

gen mitgebrachten Geräten, wie Rollatoren und 
Rollstühlen, demonstrierten die beiden Referen-
tinnen, wie sinnvoll technische Hilfe sein kann. 
Leider zahlen die Krankenkassen nicht das leich-
te Sportmodell ohne entsprechende Zuzahlung. 

Das Team hatte natürlich zum Kaffee eingela-
den: neben vielen süßen Leckereien gab`s auch 
Deftiges. Der beginnende Frühling lud zum Sin-
gen fröhlicher Mailieder ein, wobei Marianne 
Nadich für die richtige Tonlage sorgte. Einige 
vom Team vorgetragene Kurzgeschichten sorg-
ten für weitere Kurzweil. 

Andacht an der Jakobuskapelle
Am Mittwoch, dem 28. Juni um 15 Uhr wollen 
wir uns wieder an der Jakobuskapelle im Hei-
denberg zu einer Andacht mit Pfarrerin Daniela 
Merz treffen. 

Die Schlichtheit der Kapelle erinnert mich daran, 
dass es kein Verzicht ist, wenn man sich von der 

Konsumwelle nicht mitreißen lässt, sondern ein 
Gewinn. Das Team sorgt für das leibliche Wohl 
bei hoffentlich gutem Wetter (notfalls Zelt). Bei 
Abholbedarf bitte rechtzeitig beim Team melden.

Halbtagesausflug ins Altmühltal 
Am Mittwoch, dem 9. August laden wir zu ei-
nem Ausflug mit Kleinbussen nach Lohen bei 
Thalmässing ein. Dort werden wir eine Führung 
durch die Nudelproduktion „Altmühltaler Teig-
waren“ haben. Anschließend besuchen wir das 
Schloss-Cafe in Eysölden. 

Der Preis für Fahrt und Führung beträgt 10 Euro. 
Wir werden die bekannten Abholstellen in Bar-
thelmesaurach Neue Brücke, Volkersgau FFW, 
Kammerstein Rathaus und Haag, Gasthaus M. 
ab 13 Uhr anfahren, Rückkehr spätestens 18 
Uhr. Anmeldung bitte bis Ende Juli bei Euerer 
Kontaktperson. 

Dieter Teufel

       Senioren
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Geburtstag

* Küchendesign 

* Reparaturen

* Einrichtungen

* Zimmertüren

* Terrassenbeläge 

* Badmöbel

* Innenausbau

* Büro & Ladenbau 

www.schreinerei-gross.de

Gewerbepark 5
91126 Kammerstein

Tel. 09178 / 99 80 370

Haager Winkel 4
91126 Kammerstein-Haag
Tel. 0 91 22 / 93 58-0
Fax 0 91 22 / 93 58-10

info@ft-fuchs.de
www.ft-fuchs.de

◆  Straßenbau
◆  Pflasterarbeiten
◆   Kanalbau
◆   Unterhaltsarbeiten

Luise Schneider freut sich über den Geburtstagsbesuch von Bürgermeister Walter 
Schnell.

85. Geburtstag Luise Schneider
Auf 85 erfüllte Lebensjahre konnte kürzlich Luise Schneider 
zurückblicken. Bis vor wenigen Jahren wohnte die Jubilarin in 
ihrem schmucken Haus in der Kammersteiner Hauptstraße. Heu-
te lebt sie im Seniorenheim St. Willibald in Schwabach. Dort 
feierte sie im Kreise ihrer Familie, Nachbarn und Freunde ihren 
Geburtstag. Von der Gemeinde Kammerstein wurden ihr durch 
Bürgermeister Walter Schnell die herzlichsten Glückwünsche 
übermittelt.

Die gebürtige Neumühlerin konnte 2012 mit ihrem inzwischen verstorbe-
nen Ehemann Johann das Jubiläum der Goldenen Hochzeit feiern. Vielen 
ist die rüstige Jubilarin aus ihrer beruflichen Tätigkeit als Schneiderin im 
früheren Bekleidungshaus Stephan in Schwabach bekannt. Gerne nahm 

Luise Schneider mit ihrem Ehegatten an den Gemeinschaftveranstaltun-
gen in Kammerstein teil. Durch ihre Gehbehinderung ist ihre Mobilität 
inzwischen eingeschränkt. 

Kammersteiner Ultraläufer beim Renn-
steig-Supermarathon und Würzburg-
Marathon 

Ausdauerleistung
An einem Wochenende ein Ultralauf über 
73,5 km und den Würzburg-Marathon 
42,2 km – das stand auf dem Plan von  
Roland Krauss.
Im Jahr 2017 absolvierte Roland Krauss be-
reits sechs 6-Stunden-Läufe (mit persönlicher 
Bestleistung von 67,1 km), sowie sechs weitere 
Ultraläufe von 46 – 130 km, zudem drei Mara-
thons. Diese Wettkämpfe sind alle dazu gedacht 
die Ausdauer und Leistungsbereitschaft zu stei-
gern.

Das große Ziel ist der Deutschlandlauf ab Mitte 
Juli – ein 19-Tage-Etappenlauf von Sylt (Ellbo-
gen) bis zur Zugspitze (1.326 km), dazu werden 
ganz besondere Anforderungen benötigt. So 
stellte sich der Langstreckenläufer dieser Dop-
pelbelastung. Die durchschnittliche Etappe beim 

„Race across Germany“  beträgt knapp 70 km 
täglich. Da macht es Sinn, diesen Zustand unter 
Wettkampfbedingungen zu provozieren. Auch 
wenn das Grundtempo bei diesen Veranstal-
tungen natürlich wesentlich höher ist, es wird 
der Umstand getestet, nicht voll regeneriert am 
nächsten Tag wieder am Start zu stehen.

Supermarathon am Rennsteig
Der Supermarathon beim Rennsteiglauf von Ei-
senach nach Schmiedefeld hat eine Länge von 
73,5 km, dabei sind auch noch knapp 2.000 
Höhenmeter zu überwinden. Zum dritten Mal 
startete Roland Krauss bei diesem teilnehmer-
stärksten Ultralauf in Deutschland. Mit Ihm 
gingen weitere 2.000 Läufer auf Thüringens be-
kannteste Laufstrecke.

Nach genau 7:30 Stunden erreichte er das Ziel 
in Schmiedefeld, damit den 273. Platz bei den 
Männern. In seiner Altersklasse M55 Platz 22.

Start in Würzburg
Bereits 19 Stunden später stand der Lauftrefflei-
ter das nächste Mal am Start. Beim Würzburg-
Marathon wollte er seine schnelle Regenerati-
on testen. Selbst mit verhaltenen Lauftempo 
bei sommerlichen Temperaturen war die erste 
Runde (21,1 km) unter zwei Stunden absolviert. 
Auf der zweiten Runde war er nur unwesentlich 
langsamer unterwegs, was eine Endzeit von 
4:02 Stunden bedeutete. Somit belegte er den 
237. Platz in der Gesamtwertung und Platz 21 
in der Altersklasse.

Beim Deutschlandlauf wird nicht mit diesem 
Tempo gelaufen, jedoch mit der Ausdauerleis-
tung bei diesen Wettbewerben mit der kurzen 
Erholungsphase kann ich sehr zufrieden sein 
und bin voller Zuversicht für diese große Aufga-
be, so der Oberreichenbacher.

Bis es dann am 16. Juli 2017 in Sylt losgeht, ste-
hen noch einige harte Wettkämpfe an, wobei die 
Challenge-Staffel in Roth den Abschluss bildet. 
Hier wird noch der letzte Marathon gelaufen.

Text und Foto von Roland Krauss
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TERMINEMarktplatz

AZUBI 2017 (m/w)
Mach Karriere mit ´ner Lehre!

Erlernen Sie einen Beruf, in dem Sie 
auch in Zukunft eine gesuchte Fach-
kraft sind. Werden Sie

Kanal- und Straßenbauer
Ein Beruf für den Praktiker.

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann 
bewerben Sie sich mit den üblichen Unter-
lagen oder schauen Sie doch gleich bei uns 
vorbei. In einem Gespräch wird Ihnen die 
Geschäftsleitung, Herr Großmann, Einzel-
heiten mitteilen.

FT Fuchs
Tiefbau GmbH

Haager Winkel 4
91126 Kammerstein-Haag

Telefon 0 91 22/93 58-0

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
schicken Sie bitte:
     z. Hd. Herr Großmann persönlich.  

Telefon 09122/93 58 11

Altpapiertonne/Gelber Sack
Für alle Orte der Gemeinde
Albersreuth, Barthelmesaurach, Günzersreuth, 
Haag, Hasenmühle, Haubenhof, Mildach,  
Neppersreuth, Ober reichenbach, Poppenreuth, 
Putzenreuth, Rudelsdorf, Schattenhof, Volkers-
gau, Waikersreuth 

Montag, 12. Juni 2017 
Montag, 10. Juli 2017

Rest-/Biomüll
Montags, jeweils in der  
geraden Kalenderwoche:  
Albersreuth, Barthelmes aurach, Günzersreuth, 
Hasenmühle,  Haubenhof, Mildach, Ober- 
reichenbach, Putzenreuth, Rudelsdorf,  
Volkersgau, Waikersreuth

Mittwochs, jeweils in der  
geraden Kalenderwoche:  
Kammerstein, Haag, Neppersreuth,  
Poppenreuth, Schattenhof.

Gartenabfälle
 Container-Standorte durchgehend:

Barthelmesaurach, Brennerei 
18. Februar bis 20. November 2017 
Kammerstein, Festplatz 
18. Februar bis 20. November 2017
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Die Verwaltung der Gemeinde Kammerstein

Juni 2017
Fr., 09.06. bis So., 11.06. 
Kirchweih in Kleinabenberg  
Dorfplatz Kleinabenberg

Fr., 09.06., 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr  
Kinderprogramm:  
Butterbrot bunt angerichtet 
Monika Lehner u. Walter Hettich, Barthelmesaurach 
Naturgarten, Leitenweg 1,  Barthelmesaurach 
www.gruenes-echo.de 
weitere Informationen Tel. 09178/328

Sa., 10.06., 18:00 Uhr  
Katholischer Gottesdienst  
Kath. Kirchengemeinde St. Vitus 
Bartholomäuskirche Barthelmesaurach

Sa., 10.06., 20:45 Uhr  
Fußball-Länderspiel  
Deutschland – San Marino 
WM 2018 Qualifikation  

So., 11.06., 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr  
Besichtigung Informationszentrum 
Reichsburg Kammerstein 
Gemeinde Kammerstein 
Informationszentrum Reichsburg  
Kammerstein,Dorfstraße 4A

Mo., 12.06., 14:00 Uhr  
Seniorenkreis: Kirchweihbräuche 
Referentin: Anneliese Stöcker, Wolkersdorf 
Evang.-luth. Kirchengemeinde SC-Unterreichenbach 
Gemeindehaus am Kindergarten Unterreichenbach

Mo., 12.06., 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
Kinderprogramm:  
Süßes für Naschkatzen und schleckrige Kater 
Monika Lehner u. Walter Hettich, Barthelmesaurach 
Naturgarten, Leitenweg 1,  Barthelmesaurach 
www.gruenes-echo.de 
Weitere Informationen Tel. 09178/328

Di., 13.06., 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Rentenberatung 
Eva Maria Polster, Versichertenberaterin  
der Deutschen Rentenversicherung,  
berät Bürger, Anträge werden kostenlos  
ausgefüllt und entgegengenommen 
Gemeinde Kammerstein und  
Deutsche Rentenversicherung 
Rathaus, Dorfstraße 10 
Terminvereinbarung unter: Tel.: 09122/75121

Do., 15.06. 
Fronleichnam   

Do., 15.bis So., 18.06. 
150 Jahre Freiwillige Feuerwehr  
Stadt Abenberg 

Fr., 16.06., 18:30 Uhr  
Feier zum 70-jährigen Bestehen  
des SV Barthelmesaurach  
mit Verleihung der Goldenen Raute durch den BLSV 
SV Barthelmesaurach  
Sportheim des SV Barthelmesaurach 

Sa., 17.06., 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr 
Grillfest  
Schützengesellschaft Unterreichenbach/ 
Oberreichenbach e.V. 
Schießhaus Oberreichenbach, Friedrichstraße

Zuverlässige  
Reinigungskraft 

für Privathaushalt in Kammerstein ge-
sucht, 14-tägig, vier Stunden. 

Telefon 09122 / 86562 SV
Barthelmesaurach

beim	SV	Barthelmesaurach	

Befreie	Deinen	Körper
	mit	Musik,		

roove	Dich	in	Form!!!	
Seit	2	Jahren	die	Erfolgsstory	für	Jung	und	Alt	beim	SVB.	
3	Kurse	in	der	SVB-Halle	mit	jeweils	12	Stunden	im	Jahr.	

Erwachsene	im	Sommer	am	Dienstag	um	19:00	

Monique	Buchwald,	Barthelmesaurach,	Amselstr.	8	
Tel.:	0170-267	19	78	

E-Mail:	moniquebuchwald16@gmail.com	

Besuchen Sie uns im Internet 
unter www.kammerstein.de

Wir bieten kostenlos mehrere  

gebrauchte  
Straßenlampen.

Info: 09122 / 188 56 91
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So., 18.06., 10:00 Uhr  
13. Kulinarische Künstlermeile  
Gemeinde Rohr 
Rohr

So., 18.06., 14:00 Uhr  
Gartenführung im Naturgarten 
Monika Lehner u. Walter Hettich, Barthelmesaurach 
Naturgarten, Leitenweg 1,  Barthelmesaurach 
www.gruenes-echo.de 
weitere Informationen Tel. 09178/328

So., 18.06., 19:00 Uhr  
Fränkischer Sommer –  
Konzert „pas de deux“ 
Daniel Gaede, Xuesu Liu 
Bezirk Mittelfranken und Stadt Spalt 
Spalt, St. Nikolauskirche, Herrengasse

Di., 20.06., 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Asylberatung 
Diakonie Roth-Schwabach/Gemeinde Kammerstein 
Bürgersaal Kammerstein, Dorfstraße 27

Di., 20.06., 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Energieberatung im Rathaus 
Energie-Beratungs-Agentur des Landkreises Roth/
Gemeinde Kammerstein 
Rathaus Kammerstein, Dorfstraße 10 
Anmeldung bei Stefan Barthel, Tel. 09122/9255-19

Mi., 21.06., 09:00 Uhr 
KABS-Sitzung (Kommunale Allianz)  
Kommunale Allianz der Gemeinden  
Kammerstein, Büchenbach, Rohr und  
der Städte Abenberg und Spalt 
Gemeinde Rohr, Alte Gasse 1, Rohr

Mi., 21.06., 19:30 Uhr  
Bürgerstammtisch  
Freie Wähler 
Gasthaus Ohr, Oberreichenbach

Mi., 21.06., 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr 
Experimentelle Acrylmalerei  
mit Uschi Heubeck 
Künstlerhaus KUNSTRAUM, Uschi Heubeck 
Heidenbergstr. 8, Kammerstein-Neppersreuth 
5 Abende; Gebühr 79 Euro zzgl.  
Materialgeld 10 Euro;  
Anmeldung bei Uschi Heubeck,  
Tel. 0151/46324784 oder uschi.heubeck@web.de

Do., 22.06., 19:30 Uhr  
HG. BUTZKO – Menschliche Intelligenz – 
Moralverkehr auf dem Gedankenstrich 
Rainer´s Cabaret – Rainer Weigel  
Landgasthaus Zwick, Rudelsdorf 
Eintritt 18,00 Euro, Kartenvorverkauf: Landgasthaus 
Zwick, Rudelsdorf oder Buchhandlung Lesezeichen, 
Schwabach, Königsplatz 29 oder Rainer`s Cabaret, 
Tel.: 09178/9977885 

Fr., 23.06., 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Weidenobjekte – vielseitig einsetzbar 
Monika Lehner u. Walter Hettich, Barthelmesaurach 
Naturgarten, Leitenweg 1,  Barthelmesaurach 
www.gruenes-echo.de 
Weitere Informationen Tel. 09178/328

Fr., 23.06., 19:00 Uhr  
Heiter erotische Lesung  
mit Katharina Storck-Duvenbeck 
Künstlerhaus KUNSTRAUM, Uschi Heubeck 
Heidenbergstr. 8, Kammerstein-Neppersreuth 
Nähere Informationen bei Uschi Heubeck,  
Tel. 0151/46324784 oder uschi.heubeck@web.de

Sa., 24.06., 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Weidenobjekte – vielseitig einsetzbar 
Monika Lehner u. Walter Hettich, Barthelmesaurach 
Naturgarten, Leitenweg 1,  Barthelmesaurach 
www.gruenes-echo.de 
Weitere Informationen Tel. 09178/328

Fr., 23.06 bis Sa., 24.06. 
Feuertanz-Festival  
Concertbüro Franken  
Burg Abenberg

Fr., 23.06. bis So., 26.06. 
Kirchweih in Kottensdorf  
Freiwillige Feuerwehr Kottensdorf 
Beim Feuerwehrhaus in Kottensdorf

Sa., 24.06. und So., 25.06. 
Kirchweih in Götzenreuth 
So. 10:00 Uhr Kärwagottesdienst  
Am Feuerwehrhaus in Götzenreuth

Sa., 24.06. 
Wandertag 
SPD-Ortsverein Kammerstein  
Nähere Informationen  
bei Jutta Niedermann-Kriegel, Tel.: 09178/9961573

Sa., 24.06.,   
Halbtagesfahrt zum „Clematiskönig“ Herian  
Gartenbauverein Kammerstein 
Clematis Herian, 89440 Unterliezheim 
Anmeldung und Informationen bei  
Marianne Böhm, Tel.: 09178/1701

Sa., 24.06., 18:30 Uhr  
Grillfest  
Die „g‘selligen Aurachtaler“ 
Altes Feuerwehrhaus Barthelmesaurach

Sa., 24.06., 18:00 Uhr  
Kirchweihbierprobe  
FCN-Fanclub / Kärwaboum Kammerstein 
Rathausscheune Kammerstein

Sa., 24.06., 19:30 Uhr 
Sonnwendfeier  
Ortsverein Rudelsdorf 
Tabakhalle Rudelsdorf

So., 25.06., 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Tag der offenen Gartentür 
Landkreis Roth 
Mauk, Georgensgmünd

So., 25.06., 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Besichtigung Informationszentrum 
Reichsburg Kammerstein 
Gemeinde Kammerstein 
Informationszentrum Reichsburg  
Kammerstein,Dorfstraße 4A

So., 25.06 bis So., 0207. 
Burg-Abenberg-Open-Air 
Concertbüro Franken  
Burg Abenberg

Di., 27.06., 19:00 Uhr 
Gemeinderatssitzung  
Gemeinde Kammerstein 
Bürgersaal Kammerstein, Dorfstraße 27

Mi., 28.06., 15:00 Uhr 
Andacht in der Jakobuskappelle 
Senioren-Team Kammerstein 
Jakobuskapelle im Heidenberg

 
 

Do., 29.06., 20:00 Uhr  
Kammersteiner Musik-Sommer  
mit „The Tonic Sisters“ 
Karten sind im Rathaus oder  
an der Abendkasse erhältlich. 
Gemeinde Kammerstein 
Dorfplatz Barthelmesaurach

Do., 29.06. bis Mo., 03.07. 
Kirchweih in Dechendorf  
Gemeinde Rohr 
Landgasthof Krug, Dechendorf

Fr., 30.06. bis So., 02.07. 
Kirchweih in Obersteinbach  
Obersteinbach

Juli 2017
Sa., 01.07., 07:00 Uhr bis17:00 Uhr 
Landkreislauf   
durch den Landkreis Roth 
s. Seite 20

Sa., 01.07. bis So., 02.07. 
Kirchweih in Breitenlohe   
Am Feuerwehrhaus in Breitenlohe

Sa., 01.07 und So., 02.07., 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
47. Internationale Wandertage 
Strecken: 5, 10 und 15 km 
Wanderfreunde Spalt e.V. und Stadt Spalt 
Feuerwehrhaus Spalt, Industriestraße 

So., 02.07., 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr 
Besichtigung Informationszentrum  
Reichsburg Kammerstein  
Gemeinde Kammerstein 
Informationszentrum Reichsburg  
Kammerstein, Dorfstraße 4A

So., 02.07. 
4. Brombachseer-Kirschhof-Fest  
Stadt Spalt 

So., 02.07., 19:00 Uhr  
Fränkischer Sommer – Inspired by love 
Dorothee Mields, Stefan Temmingh,  
Domen Marincic, Wiebke Weidanz 
Bezirk Mittelfranken 
Wolframs-Eschenbach, Liebfrauenmünster,  
Wolfram-von-Eschenbach-Platz

Di., 04.07., 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Asylberatung  
Diakonie Roth-Schwabach 
Bürgersaal Kammerstein, Dorfstraße 27

 Do., 06.07., 20:00 Uhr  
Kammersteiner Musik-Sommer  
mit „Age before beauty“ 
Karten sind im Rathaus oder  
an der Abendkasse erhältlich.  
Gemeinde Kammerstein und  
Kammersteiner Blasmusik 
Rathausplatz Kammerstein

Fr., 30.06., 20:00 Uhr  
Fränkischer Sommer:  
Armida Quartett – Thème russe 
Martin Funda, Johanna Staemmler, Teresa Schwamm, 
Peter-Philipp Staemmler 
Bezirk Mittelfranken und Stadt Hilpoltstein 
Hilpoltstein, St. Johannes, Kirchenstr. 3

 

Fr., 30.06. bis Mo., 03.07. 
Kirchweih in Kammerstein 
Fr.:  Kirchweihauftakt,  
Sa.:  20:30 Uhr Bieranstich 
So.:  10:00 Uhr Festgottesdienst  
                  in der Georgskirche 
 14:00 Uhr Festumzug 
Infos unter: www.kaerwa-kammerstein.de  
Kärwaboum Kammerstein 
Festplatz Kammerstein
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TERMINE
Do., 06.7. bis So., 09.07. 
Kirchweih in Günzersreuth  
Günzersreuther Kerwaboum und -madli 
Günzersreuth

Fr., 07.07. bis Mo., 10.07. 
Kirchweih in Kühedorf  
Kühedorf

Fr., 07.07. bis Mo., 10.07. 
Kirchweih in Regelsbach  
Gemeinde Rohr 
Heinrich-Reck-Platz, Regelsbach

Sa., 08.07., 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
30-jähriges Jubiläum  
Kindertagesstätte Kammerstein 
Kindertagesstätte Kammerstein, Dorfstr. 29

Sa., 08.07.,   
Dorffest in Oberreichenbach  
Freiwillige Feuerwehr Oberreichenbach 
Dorfplatz Oberreichenbach

Sa., 08.07., 18:00 Uhr  
Katholischer Gottesdienst  
Kath. Kirchengemeinde St. Vitus 
Bartholomäuskirche Barthelmesaurach

Sa., 8.07., 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr  
Workshop Zurück ins Feuer Tonnenbrand   
Keramik mit Renate Mühlöder  
Künstlerhaus KUNSTRAUM, Uschi Heubeck 
Heidenbergstr. 8, Kammerstein-Neppersreuth 
Teil 2 des Kurses am 22. Juli, 11 bis ca. 20.00 Uhr; 
Gebühr 180 Euro zzgl. Material und Brennkosten; 
Anmeldung bei Uschi Heubeck,  
Tel. 0151/46324784 oder uschi.heubeck@web.de

Sa., 08.07., 20:00 Uhr  
Klosterserenade  
Stadt Abenberg 
Stillakirche, Abenberg

Sa., 08.07., 20:00 Uhr  
So., 09.07., 19:30 Uhr  
37. Spalter Sommernachtsspiele Spalt e.V.,  
„Arsen und Spitzenhäubchen“ 
Kartenvorverkauf im Kulturbahnhof Spalt 
(09175/9089820) 
Stadt Spalt  
Freilichtbühne im Bürgergarten  
hinter dem Rathaus in Spalt

So., 09.07., 06:00 Uhr bis 22:00 Uhr 
DATEV-Challenge Roth   
Roth

Mo., 10.07.,   
Seniorenkreis – Gemeindeausflug  
Evang.-luth. Kirchengemeinde SC-Unterreichenbach

Di., 11.07., 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Rentenberatung 
Eva Maria Polster, Versichertenberaterin  
der Deutschen Rentenversicherung,  
berät Bürger, Anträge werden kostenlos  
ausgefüllt und entgegengenommen;  
Gemeinde Kammerstein und  
Deutsche Rentenversicherung 
Rathaus, Dorfstraße 10  
Terminvereinbarung unter: Tel.: 09122/75121

 Do., 13.07., 20:00 Uhr  
Kammersteiner Musik-Sommer  
mit „On Cue“-Bigband 
Karten sind im Rathaus oder  
an der Abendkasse erhältlich. 
Gemeinde Kammerstein und  
Kammersteiner Blasmusik 
Rathausplatz Kammerstein

Fr., 21.07. und Sa., 22.07., 20:00 Uhr  
So., 16.07., 19:30 Uhr  
37. Spalter Sommernachtsspiele Spalt e.V.,  
„Arsen und Spitzenhäubchen“ 
Kartenvorverkauf im Kulturbahnhof Spalt 
(09175/9089820) 
Stadt Spalt  
Freilichtbühne im Bürgergarten  
hinter dem Rathaus in Spalt

So., 23.07., 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Besichtigung Informationszentrum  
Reichsburg Kammerstein  
Gemeinde Kammerstein 
Informationszentrum Reichsburg  
Kammerstein, Dorfstraße 4A

So., 23.07., 19:00 Uhr 
Fränkischer Sommer – Musikalische Landlust 
Gabriele Hierdeis, Johannes Heim, Jürgen Banholzer 
Bezirk Mittelfranken 
Rieterkirche Kalbensteinberg 70, Absberg

Di., 25.07., 19:00 Uhr 
Gemeinderatssitzung  
Gemeinde Kammerstein 
Bürgersaal Kammerstein, Dorfstraße 27

Do., 27.07., 20:00 Uhr  
Kammersteiner Musik-Sommer  
mit Christian Springer  
Karten sind im Rathaus oder  
an der Abendkasse erhältlich.  
Gemeinde Kammerstein und  
Kammersteiner Blasmusik 
Rathausplatz Kammerstein

Fr., 28.07.  
Betriebliche Veranstaltung  
Gemeinde Kammerstein 
Rathaus, Kindertagesstätte, Bauhof und Wasser-
zweckverband sind an diesem Tag geschlossen 
Gemeinde Kammerstein 

Fr., 28.07. bis Mo., 31.07. 
Kirchweih in Büchenbach  
Büchenbach

Fr., 28.07. bis Mo., 31.07. 
Kirchweih in Dürrenmungenau  
Dürrenmungenau

Sa., 29.07. bis Mo., 11.09. 
Sommerferien 

Sa., 29.07., 10:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
„Jubiläum - 70 Jahre SV Kammerstein“ 
SV Kammerstein 
Sportplatz SVK

Sa., 29.07. bis So., 30.07. 
Fahrt nach Bad Hersfeld-Meckbach 
So.: 125 Jahre MGV Meckbach, Zeltbetrieb 
Kammersteiner Blasmusik 
Bad Hersfeld-Meckbach

So., 30.07., 14:00 Uhr  
Gartenführung im Naturgarten 
Monika Lehner u. Walter Hettich, Barthelmesaurach 
Naturgarten, Leitenweg 1,  Barthelmesaurach 
www.gruenes-echo.de 
weitere Informationen Tel. 09178/328

Do., 13.07. bis So., 16.07. 
Partnerschaftsbegegnung in Petrovac-Drinić, 
Bosnien und Gemeinde Kammerstein 
Petrovac-Drinić, Bosnien und Herzegowina

Fr., 14.07., 17:00 Uhr und  
Sa., 15.07., 16:00 Uhr  
4. Trommelfeuer Musikerfest 
Freiwillige Feuerwehr Hengdorf/Nemsdorf 
Hengsdorf, Talwiese

Fr., 14.07. bis Mo., 17.07. 
Kirchweih in Aurau   
Am Feuerwehrhaus in Aurau

Sa., 15.07., 20:00 Uhr  
So., 16.07., 19:30 Uhr  
37. Spalter Sommernachtsspiele Spalt e.V.,  
„Arsen und Spitzenhäubchen“ 
Kartenvorverkauf im Kulturbahnhof Spalt 
(09175/9089820) 
Stadt Spalt  
Freilichtbühne im Bürgergarten  
hinter dem Rathaus in Spalt

So.,16.07., 10:00 Uhr  
Gottesdienst und Gemeindefest 
im Pfarrgarten 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kammerstein 
Georgskirche und Pfarrgarten Kammerstein

So., 16.07., 10:00 Uhr  
Stillafest 
10:00 Uhr:  Festgottesdienst; 
14:00 Uhr:  Stillaandacht mit Stillasegen  
  im Klosterhof 
Kath.Pfarrgemeinde St. Jakobus, Abenberg 
Klosterhof

Di., 18.07., 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Asylberatung  
Diakonie Roth-Schwabach 
Bürgersaal Kammerstein, Dorfstraße 27

Di., 18.07., 19:30 Uhr 
Stifterversammlung 
Bürgerstiftung Kammerstein 
Bürgersaal Kammerstein, Dorfstraße 27

Mi., 19.07 bis So.07. 
KonfiCamp   
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kammerstein 
Wittenberg

Mi., 19.07., 19:00 Uhr  
Schinkenessen mit Helferfest  
Gartenbauverein Kammerstein 
Rathausscheune Kammerstein

Do., 20.07., 20:00 Uhr  
Kammersteiner Musik-Sommer  
mit Startenor Alexander Herzog 
Karten sind im Rathaus oder  
an der Abendkasse erhältlich.  
Gemeinde Kammerstein und  
Kammersteiner Blasmusik 
Rathausplatz Kammerstein

Do., 20.07., 15:00 Uhr bis 23:00 Uhr 
Fr., 21.07 bis Sa., 22.07., 11:00 Uhr bis 23:00 Uhr 
So., 23.07., 11:00 Uhr bis 22:00 Uhr 
40. Schwabacher Bürgerfest  
Stadt Schwabach 
Innenstadt Schwabach

Fr., 21.07., 11:00 Uhr  
Segnungsgottesdienst der Vorschulkinder 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kammerstein

Fr., 21.07. bis Mo., 24.07. 
Kirchweih in Leuzdorf  
Gemeinde Rohr 
Gasthaus „Zum goldenen Hammer“, Leuzdorf
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